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WilhelmslMiler Tageblatt
^ ^ UNö

Bestellungen
„uf das „Tageblatts welches mit

Ausnahme Montags täglicherscheint

nebm -n alle Kaiser ! . Postämter zum

« reis von Mk- 2,25 ohne Zustel -

lumsg -büh-, sowie die Expedition

M 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

KronprinMstraße Rr. 1.
Inserats tur die lausende Nummer werden d.s spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten . , ^

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiser !. , Röntgt . n . ftiidt . Behörden , sowie für die Gemeinde « Neustadtgödens u . Vant .

^ 101. Sonntag, den 29 . April 1888. 14. Jahrgang.
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Politische Rund sch am.
A Ihre Majestät die Königin von England hat Berlin am

Donserstag wieder verlassen . Die Tour ging über Vlissingen nach

England zurück. Das Befinden Sr . Majestät des Kaisers ist den

Umständen nach ein gutes , auch soll sich sein Gemüthszustand soweit

gehoben haben , daß Höchstderselbe sogar zu Scherzen geneigt ist. Wie

weit erhaben die britische Majestät und unser Reichskanzler über das

Z -rtungsgeklätsch uud sonstiges Gerede sind , das ihnen durchaus eine

unversöhnliche Feindschaft aufreden will , bewies der herzliche Verkehr ,
welchen sie bei der Anwesenheit der Königin in Charlottenburg und

Berlin miteinander pflegten . — Am 25 . April ereignete sich in

Brüssel ein unerhörter Skandal . Als die Trauungszeugen , welche
bei der kirchlichen Einsegnung der Ehe der Prinzessin Ludmilla

Arenberg mit dem Prinzen Carl von Croy -Dülmen zugegen gewesen
waren , das Gotteshaus verkästen hatten , schrie das massenhaft auf
der Straße avgesawmelte Volk : „ Nieder mit dem Adel ! " und sang
die Marseillaise und andere revolutionäre und beleidigende Lieder,
pfiff und schrie und bewarf das Brautpaar und die Hochzeitsgäste
mit faulen Gegenständen und Schmutz . Der Adjutant des Grasen
von Flandern soll sogar Stockschläge erhalten haben . Da unter den
HochzeitSMeu sich auch Erzherzog Friedrich uud Erzherzogin Jsa -
bella befanden, so fordert Oesterreich sehr energisch Genuzsthuung .
In der Kammer und im Senat bildete das ärgerliche Vorkomwniß
bereits Stoff zu lebhaften Debatten . Die Verhafteten solle » ausge¬
sagt Haben , daß das Volk durch den Vater des Bräutigams gereizt
worden wäre , welcher bei der Ziviltrauuvg Tages vorher im einfachen
Straßenanzug mit dem Regenschirm in der Hand erschienen sei, worin
eine Verhöhnung des Gesetzes zu erblicken wäre . — Präsident Carnot
scheint mit seiner Reise einen guten Treffer zu erzielen , denn überall

, !.
^ ausgenommen. Der Senat nahm die ersten neun Ar¬

tikel des RekrutirungSgesetzes an . Die Freundschaft R o ch e -
! o ^ ss vnd Meyer 's soll Boulanger mit 400000 Franken für

mlri,
200000 für den Lrtzteren erkauft haben . Daun

Rü >u Rochefort , behauptet , daß ein ministeriellesan einen Abgesandten mit große « Summen an die Anarchisten -
Mrer avgesandk habe , um gegen Boulanger Skandalszeuen zu ver-
anMtel ' Die Boulangisten veranstalten eiven gr oßen patriotische «
^

all , auf dem Boulanger erscheinen wird . — Gelegentlich eines Fest -
Oseus sprach sich LordWolseley heftig gegen die parlamentarische
Regierung in England aus , die das Heer uud die Marine an ihrer
»othwendigen Fortentwickelung hindere . Jeder neue Minister hasche
nur nach Popularität durch Ersparungen , wobei Heer und Marine

üek?«
" "Eßten . Es sei ein Fluch für das Land , von solchen Ge -

iN
"us regiert zu werden , was sich aus der Parlamentarischen

Englands seit den letzten sieben Jahren erkennen laste .
A sei aber nur die gemeine und tiefgefallene Sittlichkeit ,

Menschen Geist ergriffen habe . — China hat dem

g, . Korea einen Verweis ertheilt, daß sich die koreanischen
^ n Vereinigten Staaten so geberdet haben , als ob

-- — selbstständiges Reich , nicht ober ein Vasallenstaat Cbinas sei .

Deutsches Reich .
Se Ma^ n ' A^ il . (Hof- und Personal - Nachrichten.)
im Schloff/ . .. ^ , V * Kaiser empfing am gestrigen Nachmittag
licken s». kl "

i "* °0enburg auch noch den Besuch der Krovprivz -

und n ^ m N -
" kid anderer Mitglieder der Königlichen Familie

Zwar zuväck ? .
^ SMu . Im Laufe des heutigen Tages und

wieder ein !. 11 Uhr arbeitete Se . Majestät der Kaiser

Rath p
E dem Chef des Zivilkabinets , Wirkt . Geh .

Gegen 1
" " d ließ sich später einige Vorträge halten .

Sachlen -Mei « ;« Jh ^ Kömgl . Hoheit die Erbprinzessin ron
H° ff°n , von Berlin

" "
? 5 ^ ' ^ ' H °^ it der Erbgroßherzog von

» emeiusav, mit
kommend, im Charlottenburger Schlosse , um

Viktoria , Sovkie ^ ÄE^ chen Majestäten und den Prinzessinnen
wir ferner ersakren l,

N' argarrthe das Diner eirizunehmen . Wie
Tage kurze Zeit aus ^ m der Kaiser auch am heutigen

^ ,
— Durch Allerbest zu .

Prinz Friedrich Leopold .^ wetSordre ist der Premier - Lieutenant
Gardes du Corps , zum i «H°d °it , L 1a suite des Regiments

! - Die „ Wes . Ztg
"

L
'
im

'L befördert worden ,
i ? ffi eine besondere Ausrei

'
äw«^ "^ ^ ' dem Fürsten Bis -

ÜRr! ^ Kaiser hat dem Fürsten gewesen, bestätigt

« rr LL

iL ?
^ ^ '^ °^ der Pr? vin? Jäckel zu Straßburg

Tilgung erhalten .
^ ^ Westpreußen hat nunmehr die kömgl .

Der früh
ist gestört lreikonservative Reichstagsabgeordnete Dietze-

Paris . 26
des Rek rutirun gsq e s - ? ! «

" uhui ^ neun ersten Artik «

^
D -r Apellhof bestätigte ^ s ^ ^ bis morger

^ denshaudels zu kn, . wonach Frau Limousi
^ " ell zu ioc >o Mk Gefängniß . der Genere

!>«>, . , . P ° ris , 27 Geldbuße verurtheilt find .
^ Milttärgesetzxz ^ Ter Senat erledigte " " " " " -

^ °tsch °st° r Her ^ m
" ^ bis Momag . -

einen kurzen Urlaub
' ^ lt öum Zweck einer Reise

!
b ° s

Norddepartement begiebt sich
l Bord - '

27 Artikel
Der Bcrlinei

nach Frankreich
„n, >> - um 15 . Mar ir

irr.
- ° ° » x 27 ^ banken .

Uhr °ngekommen undGarnot ' st heute Nachmittag uw
d feierlich empfangen und mit Hochrufen auf

Carnot und die Republik begrüßt worden . — Anläßlich des D .rers ,
welches Boulanger heute Abend im Cafs Rich gab , versammelte
sich eine große Volksmenge in der Nähe des Casss und auf dem
Boulevard . Der Wagenverkehr wurde schließlich vollständig gehemmt ;
vielfache Rufe : „ Hoch Boulanger ! " und „ Nieder Ferry ! " würden laut .

Agen , 27 . April . Die Ansprache des Präsidenten ds Ge¬
richtshofes erwidernd , versicherte Caruot , er werde ein treuer und
entschlossener Wächter der Verfassung bleiben und sich bemühen , dev
äußeren uud inneren Frieden aufrecht zu erhalten . Bei dem Abeud -
bankett drückte Carnot der Bevölkerung seinen Dank für die patrio¬
tische Einmüthiqkeil aus .

Rom , 27 . April . Die Kammer genehmigte den Handels¬
vertrag mit Spanien .

Rom . Ras Alula hat den Bewohnern des Hawasangebietes
die Weisung ertheilt , ihre gewohnten Arbeiten wieder aufzunehmeu ,
da er auf den Abschluß eines endgiltigeo Friedens mit den Italienern
hoffe.

London , 27 . April . Das Unterhaus lohnte in der

gestrigen Berathung der Eimiahmebudgetbill mit 259 gegen 98 Stimmen
den Antrag Pictons ab und nahm Artikel 2 an . Den im dritten
Artikel vorgeschlageuen neuen Weiuzoll bekämpfte Gladstone als

schutzzöllnerisch. Goschen widerlegte dieS und fügte hinzu , Gladstone
erhöbe durch seine Rede Schwierigkeiten Frankreich gegenüber .
Angebliche Nachtheile des neuen Zolles für den französischen Handel
seien übertrieben . Billige Weine litten nicht unter den neuen Zöllen ,
sondern kämen theureren Weinen gegenüber vielmehr auf günstigeren
Fuß -

Pest , 27 . April . Das Unterhaus genehmigte die Wehrgesetz-
Novelle im Allgemeinen mit 167 gegen 48 Stimmen .

Mari ne .
8 Wilhelmshaven , 28 . April . Der NM , - nute Aviso „Wacht " hat heute

mit den Abnahme - Probefahrten begonnen . — Die Ablösungskommandos für
S . M . Kreuzer „Möwe " und KrmzerkorvÄte „Carola " werden am 2 . Mai
d. I . aus Kiel hier eintressen und am folgere « Tage mit den für S . M .
Kreuzerkorvette „ Sophie " und Kanonenboot „WM " bestimmten Kommandos
an Bord des Llohddampfers „ Kronprinz Friedrich Wilhelm " im hiesigen Hafen
eingeschifft werden . Der Abgang des letztgenannten Dampfers wird am 4 . Mai ,
Morgens , erfolgen .

— S . M . Kanonenboot „ Wolf "
, Kommandant Kapt . - Lieut .

Jäschke , ist am 26 . April in Singspore erngetroffen .
Kiel , 27 . April . Durch Kabinets - Ordre vom 24 . April ist

der bei der Kaiserlichen Inspektion des Torpedowesens zur Dienst¬
leistung als Elektrotechniker kommandirt befindliche Professor Dr .

Hagen zum Admiralitätsrath und Physiker der Kaiserlichen Marine
ernannt worden . — S . M . S . „ Blücher " (Torpedoschulschiff )
hielt am Dienstag , den 24 . ds . , in der Wieker Bucht das gefechts¬
mäßige Schießen mit Torpedos ab.

Lokal t S.
( 1̂ Wilhelmshaven, 28 . April . Dem Vernehmen nach ist Se.

Exzellenz der Chef der Admiralität , Geoerallieutenant v . Caprivi ,
zum General der Infanterie befördert worden .

./ ' Wilhelmshaven , 28 . April . Der Inspekteur der II . Marine -

Jnspektiop , Kontre - Admiral Deinhard , hat in Vertretung des Herrn
Stations - Chefs heute Vormittag die ökonomische Musterung des

2 . Halbbataillons des Seebataillovs in der großen Kaserne abgehalten .
X Wilhelmshaven , 28 . April . Behufs Ausführungen von

Kanalisationsarbeiten ist die Bismarckstraße zwischen dem Alten

Kopperhörnerweg und dem Meents ' schen Privatwege bis auf Weiteres

perrt .
? Wilhelmshaven, 27 . April . (Schöffengericht.) Vorsitzender

r Amtsrichter Keber ; Vertreter der Staatsanwaltschaft Herr Graf

üüttichau ; Schöffen die Herren Schuhmacherweister Gehrels und

rfmann Dirks, - Protokollsührer Herr Assistent Behrends . Es

en vor 11 Straffälle . Der erste Fall wird vertagt .

2 ) Der Zimwermann M . von hier wird wegen Diebstahls von
lidwcrkszeug nach Antrag der Staatsanwaltschaft unter Auferle -

g der Kosten zu einem Monat Gesänguiß verurlheilt .

3) Der Arbeiter H . , der in voriger Schöffengerichtssitzungschon
sage Strafe wegen groben Unfugs bekommen hatte , erhält heute

, Antrag der Staatsanwaltschaft Bettclns halber 6 Wochen Haft .
4) Bei diesem Fall beschließt das Gericht, den von der Auge -

ten Sch . gestellten Bertheidiger nicht anzuerkeuaen und den Ein -

,ch der Beklagten unter Auferlegung der Kosten zurückzuweisen .

5 ) Die 5 . Angelegenheit wird an das Militärgericht verwiesen .

6 ) Kaufmann M . wird von der Beschuldigung , gegen die Ge¬

beordnung gefehlt zu haben , auf Antrag der Staatsanwaltschaft

^
7 )

*°
Auch in dem Falle erfolgt auf staatsanwaltlichen Antrag

^
g ^ De ? gräflich Wedel ' sche Jäger G . ist angeklagt , den Hund

Kaufmanns K . aus Neustadtgödens auf der Chaussee von Neu -

taödens » ach Friedeburg erschaffen zu haben . Zeuge L . sagt aus ,
der Hund nur klein war , nickt gejagt hat , langsam eiuhergegangen

auch nicht quer über die Chaussee gelaufen ist. Die geladenen

lastungszeugen sind durch ihre Aussagen nicht im Stande , den

>eklagteu zu entlasten , der eine derselben enthüllt durch seine Aus -

sogar noch einen zweiten derartigen Fall . Nach Lage der Sache
-tragt die Staatsanwaltschaft 5 Mk . Geldstrafe ev . einen Tag

ängniß . Das Urtheil schließt sich dem an uud erkennt selbstver-

dlich noch auf die Kosten .
^ , .. . . .

9) Die Malergehilfen G . und R . haben sich des Haussriedevs -

hs und der Sachbeschädigung schuldig erwiesen , was dem rc . R .

Antrag der Staatsanwaltschaft eine vierwöchentliche Gefängniß -

ê eiubringt . Da der andere Angeklagte sich durch Ortswechsel

Strafe vorläufig entzogen hat , so wird gegen denselben, nachdem
rariffen sein wird , abaeurtheitt werden .

10 ) Die Schuhmachergeselleu I ., I . uud R ., welche hier in
Arbeit stehen, sind der gemeinschaftlichen Körperverletzung und Sach¬
beschädigung angeklaqt . Die Staatsanwaltschaft wünscht den I . und
R . in Anbetracht testen , daß sie noch unbestraft sind , es sich auch
nur um eine Reiberei in angetrunkenem Zustande handelt , nur in
eine Geldstrafe und zwar von 30 Mk . zu nehmen , den I . aber
freizusprechev . Der Gerichtshof entscheidet auf Freisprechung gegen
I . unter Auferlegung der Kosten an die Staatskasse . Die rc . I .
und R . erhalten eine Strafe von 15 Mk . ev . 5 Tagen Gefängniß .

11 ) Der letzte heute zur Verhandlung stehende Straffall betrifft
wiederum den Werftzimmermann G . , besten Sache bereits zum dritten
Mal ansteht . Trotzdem er dem Gefaugenaufseher S . seine Schuld
bereits am 23 . April emgestanden hatte , legte er sich doch jetzt wieder

beharrlich aus' s Leugnen . Wieder ließ er den großen Unbekannten
Eilers aus Bockhorn , der heute aber zur Abwechselung aus Neu¬

heppens stammen sollte, figurrren und verstrickte sich bei aller Ge¬
riebenheit dennoch in noch andere nicht unerhebliche Widersprüche ,
so daß es darauf und auf die Zeugenaussagen hin für den Gerichts¬
hof nicht schwer fallen konnte, die Ueberzeugung von der Schuld deS

Angeklagten zu gewinnen . Da er nun aber des Diebstahls nicht
mit Sicherheit zu überführen war , so stellte die Staatsanwaltschaft
auch nur den Antrag , ihn der Hehlerei in zwei selbstständigen Fällen
für schuldig zu erachten und ihn in eine Gesammtstrafe von 3 Mo .
naten Gefängniß mit den Kosten zu nehmen . Als mildernder Um¬

stand sei seine bisherige Unbescholtenheit anzusehen . Der Gerichtshof
erkannte nach kurzer Berathung danach .

f !j Wilhelmshaven , 28 . April . (Theater .) Das Benefiz von

Fräulein Cölestme Maxschulz - Huvart mit „ Der Veilchenfreffer " und
der Benefiziautm als Sophie , sowie Herrn Wolmerod als Viktor
v . Berndt ging gestern Abend Prächtig in Szene , was auch Seitens
des Publikums durch den gespendeten Beifall anerkannt wurde . Der

Oberst v . Rembach fand in Herrn Lenau einen würdigen Vertreter ,
Fräulein Huvart war eine allerliebste Valeska und Herr Krüger gab
den Reinhardt v . Feldt in ansprechender Weise . Ebenso waren die

übrigen Rollen in besten Händen . Canz besonders gefiel auch noch
der wackere Husar Peter , Herr Achterberg . Fräulein Maxschulz -

Huvart erntete reichen Beifall .
? Wilhelmshaven , 28 . April . (Theater .) Es soll nicht ver¬

fehlt werden , auf den nahe bevorstehenden Schluß der Vorstellungen
der Theatergesellschaft des Herrn Dir . Huvart hier in Wilhelms¬
haven aufmerksam machen ; damit Niemand den Besuch desselben
versäumen möge , der ein Freund der dramatischen Muse ist . Morgen ,
Sonntag , giebt die Direktion Jacobsohn ' s Operettenposse „ Der jüngste
Lieutenant " . — Am Montag hat Herr Achterberg zu seinem Benefiz
die lustige Posse „ Auf hoher See " gewählt , die gewiß bei unserer
seestädtischen Bevölkerung viel Interesse uud großen Anklang finden wird .

^ Wilhelmshaven , 28 . April . Wie bekannt , findet auch mor¬

gen Sonntag wieder ein Konzert unserer Marine - Kapelle im Saale
des Parkrestaurants statt .

Z Wilhelmshaven, 28 . April. (Der Wilhelmshaveuer Sänger¬
bund ) begeht morgen Abend sein 2 . Stiftungsfest in „ Burg Hohen -

zollern " mit Gesang , Konzert , Theater und Ball . Hoffentlich wird
der Besuch ein recht zahlreicher werden , da der Gesammtertrag für
die Ueberschwemmten bestimmt ist .

* Wilhelmshaven , 28 . April . Der Kaufmännische Verein

hält am Montag Abend im Parkrestaurant eine Generalversammlung
in Sachen der projektirten Verbindungsbahn ab , worauf wir hier¬
mit die betreffenden Kreise speziell aufmerksam machen .

O Wilhelmshaven , 28 . April . Am 27 . und 28 . n . M . findet

auf dem Schützenplatzs zu Bant daS Knnkurrenzschießen des Olden¬

burger Schützenbundes statt . Die Räume des Schützenhauses sind

jetzt vollständig und aus 's Schönste hergerichtet , die Schießhalle ist
geräumig und hell und Alles bestens dazu geeignet , ein Schützenfest
im großen Stil abzuhalten . Das Konkurrenzschießen wird auch zu¬
gleich mit einem Volksfeste verbunden sein , zu welchem bereits zahl¬
reiche Anmeldungen von Budenbesitzern eingelaufen sind . Ebenso
wird eine Festtafel arrangirt werden , wozu das Kouvert Mk . 1 . 50

kostet . Das Programm ist für den ersten Tag (Sonntag ) folgendes :

Vormittags Empfang der Gäste , Mittags 12 Uhr Ausmarsch und

Festesten im Schützeuhause , darauf Prämieuschießen . Geschaffen wird

bei freier Konkurrenz 1 ) freihändig nach der Festscheibe, 2) mit der

Erlaubniß aufzulegen nach der Standscheibe und 3 ) nach der Prolir -

scheibe . Für den zweiten Tag (Montag ) ist das Programm wie folgt

festgesetzt : Konkurreuzschießen in der Dauer von 71/z Uhr früh bis

111/2 Uhr Vormittags und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr. Ge¬
schaffen wird freihändig nach zwei Scheiben und mit Auflegen eben¬

falls nach zwei Scheiben . Die beiden besten Schützen der freihän¬

digen Scheiben erhalten Medaillen .
Bant , 27 . April . Heute Nachmittag wurde der Handlau .

ger F - , in der Schmiedestraße wohnend , in krankhaftem Zustande
von der Geuofsenschaftsstraße aus nach seiner Wohnung gebracht ;
wo er alsbald verschied.

Aus der Umgegend und der Provinz .
* Fedderwarden , 26 . April . Die Eheleute Malermeister

I . H . Hinrichs und Frau feierten heute im engen Kreise ihrer

Familie ihre silberne Hochzeit . Schon am frühen Morgen

wurde ihnen von dem Gesangverein , besten Mitglied der Ehemann ist ,
ein Ständchen gebracht . — Nachdem es jetzt trocknes Wetter gewor¬

den ist der Landmann emsig dabei, seinen Acker zu bestellen .

Oldenburg , 27 . April . Dem Vernehmen nach trifft Se . Kgl .

Hoheit der Prinz Albrecht , Regent von Braunschweig ,
Kommandeur des 10 . Armeekorps , in den nächsten Tagen hier ein ,
um eine Inspizierung der hier garnisonirenden Truppen vorzunehmen .
— Wie verlautet , ist der bei uns als damaliger Kommandeur des
hiesigen Füsilierbataillons noch in gutem Andenken stehende, später



« ach Hamburg als Oberst und Regimentskommandeur versetzte Herr
Freiherr von Gayl mit dem Charakter als Generalmajor in
den Ruhestand getreten und beabsichtigt derselbe wieder nach seiner
Vaterstadt Oldenburg überzufledelu . (O . Z .)

Oldenburg, 25 . April . (Wirthshausverbot für Schüler .)
Seitens deS Staatsministeriums ist für die Inhaber von Gast - und
Schankwirthschafteu in den Städte » Oldenburg , Jever , Varel und
Vechta und in deren Umgebung in einem Umkreise von drei Kilometer
das Verbot erlaffen , an Schüler öffentlicher Lehranfialten aller
Klaffenstufen Speisen und Getränke zu verabfolgen und ihnen den
Aufenthalt in ihren Betriebslokalen zu gestatten . Ausnahmen finden
statt , wenn die Schüler sich in Begleitung ihrer Eltern , Vormünder ,
Lehrer rc. befinde», firner , wenn sie vom Schulvorsteher Erlaubniß
zum Besuch einer Wirthschaft erhalten oder an Schüler einer Klaffe
vom Schulvorsteher die Erlaubniß ertheilt ist zu regelmäßigen Zu¬
sammenkünften in einem bestimmten Lokal, jedoch ist es in den bei¬
den letzteren Fällen den Wirthen utersagt , den Schülern Branntwein
zu verabfolgen , sowie ihnen Kredit zu gewähren . Zuwiderhandlungen
sollen mit Geldstrafe bis 150 Mk . geahndet werden und hat der
Inhaber einer Wirthschaft für Zuwiderhandlungen von Leuten seines
Wirthschaftslokales einzustehen . (H . E .)

Bremen, 27. April . Die hannoversche Handelskammer hat be
schloffen, für die Nordwefldeutsche Gewcrbeausstellung in Bremen im
Jahre 1890 nicht eintrcten zu wollen .

Vermischtes .
— (Ueber das Befinden Wilhelm Haserclevers ) veröffentlich !

daß »^ Berliner Volksblatt " folgenden Brief des Chef - Arztes Herrn
Dr . Jafirowitz , den derselbe unter dem 1 . April an die Frau des
bedauervswerthen Vorkämpfers für die Arbeitersache gerichtet hat .
Der Brief lautet : „ Sehr geehrte Frau ! Ihr Gemahl hat sich in
den letzten Wochen körperlich etwas mehr erholt , obwohl bei der
großen , anhaltenden Unruhe desselben ein gutes Befinden nicht zu
erwarten ist. Er befindet sich den ganzen Tag unter seinen Mit -,
Patienten , geht auch bisweilen für kurze Zeit ins Freie und ent¬
kleidet sich nicht mehr wie früher . Zu einer leichten geistigen Be¬
schäftigung ist er nicht zu bewegen gewesen, er sührt fast den ganzen
Tag laute Selbstgespräche , spricht Alles wirr durch einander und ist
stets heiterer , gehobener Stimmung . Auch der Schlaf des Herrn
Patienten ist ein wesentlich besserer, schon nach leichten Mitteln ver¬
bringt er den größten Theii ruhig und in festem Schlummer . "
Auf eine wirkliche Besserung des geistigen Zustandes ist, wie das
zitirte Blatt hierzu bemerkte, wohl kaum noch zu rechnen .

Elbing , 22 . April . (Ein tragischer Vorfall ) ereignete sich
gestern in Campenau . Der 17jährige Sohn der Witwe Steffen
(Schüler der Landwirthschafts - Schule zu Marienburg ) kehrte von
der Entenjagd heim . Beim Verlassen des Bootes entlud sich das

noch geladene Gewehr und die volle Ladung traf den «»glücklichen
jungen Mann in die linke Brustseite . Der Verwundete starb auf
dem Transport nach Elbing .

— Der deutsche Protestautentag , der gleich nach Pfingsten in Bre¬
men abgehalten werden sollte , ist bis auf Weiteres aufgeschoben worden .

Angeksnimene Schiffe .
Im neuen Hafen :

27 ./4 . : „ Maria "
, H . Glup , von Itzehoe mit Cement .

„Maria "
, I . Kolster, von Neuland mit Kartoffeln und Zwiebeln .

„Immanuel "
, W . Schütte , von Harburg mit Stückgütern .

„Heinrich "
, H . Dirks , von Harburg mit Stückgütern .

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 21 . April bis 27 . April 1888 .
Geboren : Ein Sohn : dem Schiffskapitän I . F . -k. Merzenich , dem

Schuhmacher H . G . Behrens , dem Schausteller A . Lucas , dem Klempner I .
Chr . Jungmann , dem Intendantur -Sekretariats - und Reg .straiur -Asststenten E .
H . A . Schulze , dem Kaufmann F . A . Tjaden . Außerdem wurde eme unehe¬
liche Geburt (Mädchen ) angemeldet .

Aufgeboten : Der Arbeiter H . G . F . Eiseuhauer hier und I . S . H .
Onken zu Eckwarden , der Dienstmann T . F . Blank hier uud M . M . Geldes
zu Kopperhvrn , der Schiffszimmermann I . G . Oncken zu Heppens und I . A.
Roggenberg hier , der Eisendreher C . E . H . Sehlmann hier uud A . H . Werts
zu Norden , der Handelsmann K . Vatterodt zu Varel und G . D . Budeler hier,
der Eisenhobler I . K . L. Kütscher und W . A . M . Naumann , Beide zu Halle
a . d . S . , der Bottelier H . A . Leinig Hier und I . M . Willen z" Belfert , der
Kaufmann W . I . Wessels uud A . Redell , Beide zu Norderney .

Eheschließungen : der Bäcker Th . F . A . Körber zu Oldenburg und
I . C . D . Hinrichs hier.

Gestorben : Der Matrose I . Albrecht , 21 I . 2 M . 2 T . alt , Wittwe
Specht , D . E . H . geb. Morisse , 70 I . 2 M . 2 T . alt , Mattose F . Willert ,
20 I . 10 M . 7 T . alt , Tochter des Schiffbauers F . Salomon , 4 I . 5 M .
23 T . alt , der Schiffbauer H . Kluge , 37 I . 8 M . 14 T . alt .

Kirchliche Nachrichten .
(Cantate .)

Evangelische Militärgemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar . - Stat .-Pfarrer Go edel .

Katholische Militärgemeinde .
Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civilgemeiude .
Gottesdienst um 9 >/z Uhr ; Text : Jac . 1 , 16 — 21 .
Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause .

Jahns , Pastor .
Kirchen gemeinde Bant .

Sonntag , den 29 . April , Vormittags 10 Uhr Gottesdienst . Es
predigt Herr Pastor Trentepohl .

Nach dem Gottesdienst Beichte und Feier des heil . Abmdmahls .
Anmeldungen werden in der Pfarrwohnung entgegcngenommen

C . Brunow , Pastor .

Methodisten - Gemeinde
Sonntag , den 29 . April , Morgens io und Abe »t>. „

Prediger D - n
Baptisten . Gemeinde .

"

Sonntag , den 29 . April , Vormittags 10 Ubr
Nachmittags 2 Uhr : Sonntagsschule . Nachmittags 4 Uhr-

Gottesdienst .

Telegraphische Depesche des Wilhelmsh . Tageblatt
Berlin , 28 . April , 11.3« Vorm. (W. T. B >

tin von heute Morgen S Uhr lautet : Bei Sr. Mai .» - .
Kaiser ist im Befinde« seit gestern keine Veränderung ^
In den Morgenstunden ist das Fieber fast verschwunden

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Göservaloriums z« Wilhelms»-««.

Beob -

achtungs -

Datum . 8 °it . W

Apr . 27.
Apr . 27.

2 Ms .
SllAbd .

758.0
755.4

Apr . 28 . SMg . 757.7

»vsls.
K.0
5.8
5.3

R

<s>
Olüsls .

8.S

L

" Vsls.

8.3

Wis¬
la - still ,

12 - - Orkan ) .

Rich¬

tung .

W
NW

Stärke .

Bemerkungen : April 27. Nachmittags mehrfach Regen .

Rindfleisch . . . .
Kalbfleisch . . . .
Schweinefleisch
Karbonaden . . .
Hammelfleisch .
Mettwurst . . . .
Butter .
Hühnereier . . . .
Enteneier .
Hühner .

Marktpreise .
Wilhelmshaven (Roonstr .)

am 27 . April :
pr . Pfd . 0,50 Mk.

„ „ 0,40 —0,50 „
,, „ 0,50 „
„ „ 0,00 „
" " „ 0,50 „
„ „ 0,60 —0,80 „

„ o,so
(20 Stück ) 0,85 - 0,SO „

„ „ 1 ,00- 1,10 „
pr . Sick . 1,80

Birnen . (5 Liter)
Saure Aepfel . . . ( 1 „ )
Süße Aepsel. . . . (1 „ )
Rothkohl . pr . Kopf
Weißkohl . „
Kartoffeln . (25 Ltr .)
Mohrrüben . (5 „ )
Steckrüben . 1— 3 Stck .
Teltower Rüben pr . Pfd .
Zwiebeln . „ „
Heringe . (3 Pfd .)

0,75
0,15
0,15

0,40 - 0,50
0,40 - 0,50

1,00
0,30
0,10
0,20
0,20
0,50

Mk.

am 28 . ApA .
0,50 M

0,25- 0,55
0,50

'
0,60

"
0,50

"
0,60- 0.80

"
0,90

"
0,85- 0,80

"
1,00- 1.10
1 .60- 2,00 I

0,75 »
0,16 .
0,1 !- „

0,40- 0,50
0,40- 0,50

0.80
0,25
0^ > „ ,

0,20
0,50 „

Ausverdingung .
Die Materialien -Lieferungen und Ar¬

beitsleistungen zum Neubau eines Maga -
zineS für Sprengdienst - Munition nebst
zugehörigen Nebenanlagen sollen im öffent¬
lichen Verdingungs - Verfahren an einen
Unternehmer vergeben werden .

Hierzu ist Termin auf

Freitag , den 11 . Mai ,

Vormittags U Uhr ,
im Büreall , Adalbertstraße 6 , Hierselbst
anberaumt , bis zu welchem die Angebot¬
verschlossen und postfrei einzureichen sind.

Zeichnungen , Bedingungen und Ange¬
botsformulare liegen im genannten Büreau
zur Einsichtnahme aus , auch können letztere
gegen Erstattung von 50 Pfennigen für
das Stück verabfolgt werden .

Wilhelmshaven , den 26 . April 1888 .

Kaiserliklies Mmen -Depoi .

Drahtgeflechte
in verschiedenen Breiten und

Maschenweiten

zu Hühnetställen
zu haben bei

Kerub. Kirbe.
40V « neue

Dachpfannen
find bilig abzugeben .

A . Borrmann .
Mehrere gebrauchte

W - M N - M .
so gut wie neu , habe billig abzu¬
geben, event . gegen Abschlagszahlungen .

LeiM . Dirks .

Bekanntmachung.
Am Sonnabend , den F . Mai cr ,

Nachmittags 2 Uhr , sollen beim Unter¬
zeichneten Depot verschiedene Grund¬
stücke zur Grasnutzung rc auf
3 Jahre verpachtet werden . Die Pacht¬
bedingungen sind zur Einsicht ausgelegt .
Pachtliebhaber werden ersucht , sich zur
genannten Zeit am Depothofe einzufinden ,
da demnächst die Ausbietung der Pacht¬
flächen an Ort und Stelle vorgenomme «
werde » wird .

Wilhelmshaven , d . 28 . April 1888 .
Karme -NrNme -Depoi .

AM
"

Eine junge stillende
Frau wünscht ein Kind in Pflege
zu nehmen .

Näh . in der Exped . d. Bl .

Sofort zu vermiethen
ein elegant möblirtes

Wohnzimmer
mit Schlafzimmer und Burschengelaß .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Einen Ambos
u . eine Feldschmiedr
hat zu verkaufen

M . Weg euer .Bekanntmachung .
Am Montag , den 30 . d . Mts . , sind

die städtischen Kaffen (Kämmerei - und
Sparkasse ) geschloffen.

Wilhelmshaven , d . 27 . April 1888 .
Der Magistrat .

Oetken .

Zu vermiethen
umständehalber zum 1 . Mai

eine kleine Oberwohnung
Altestr . 7 .

Bekanntmachung.
Die Unterhaltung der Gemeindewege

in hies. Gemeinde Pro 1888/9 soll am

Montag , de » 30 . April ,
Abends 7 Uhr ,

in Herrn Oeltermann ' s Wirths -
Hanse Hierselbst, öffentlich ausverdungeu
werden .

Ferner soll auch die GrasNUtzUNg
auf den hiesigen Gemeiudewegen ebenda¬
selbst um 71/2 Uhr Abends ver¬
pachtet werden .

Heppens , den 25 . April 1888 .

C . A . Ellerbrock ,
Gemeindevorsteher .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai

mehrere möblirte Zimmer .
Zu erfragen Marktstraß s Nr . 19 .

Zu vermiethen
umständehalber auf sofort oder später

eine kleine Unterwohnung .
Papeuverg , Börsenstr . 40 .

Gesucht
auf sogleich ein

Schuhmacher - Geselle.
I . G Gehrels

Behufs Kenntnißnahme und Unter¬
schrift der Pachtbedingungen für die zu
benutzende Viehweide des Wilhelmshavener
Schützenplatzes , wollen sich Interessenten
am Sonntag , den 29 . d . M . , im Laufe
des TagcS bei mir gefl. einfinden .

P . RotcrmunS.

Zu verkaufen
auf sogleich eine neue , vor einem Jahre
aus bestem Material erbaute , im Forste
Upjever aufgestellte

Restaurationsbude .
Bedingung : Abbruch zum 10 . Mai .

Reflektirende mögen sich bald an den
Unterzeichneten wenden .

I « Fooken , Dünkagel bei Jever .

MI . Me lilnl jglinim

an 1 bis 2 Herren zu vermiethen .
Grenzstraße 53 .

Verloren
am Sonntag ein Uhrschlüfse ! mit
Medaillon und kleiner Kette auf dem
Wege von d . Kath . Kirche nach Belfort .
Abzug , geg. Belohng . in d . Exped . d . Bl .

Tücktiae

Malergehiilfen
erhalten sofort Beschäftigung .

Dec . - Maler .

Gesncht
auf sofort vdrr später ein

Kleiner Laden
an guter Lage . Offerten mit Preisung ,
unt . R . 8 . an die Exp . d . Bl . erbeten .

Einsre«n- l.Logis
für einen jungen Mann zu vermiethen .

Gnke . Ostfriesenstr . 14.

Zu vermiethen
möblirtes Zimmer nebst Schlaf -

nner an 1 oder 2 junge Leute.
Grcnzstraße 39 , oben.

Kasernenstr . 1 . Kasernmstr. 1

WMermäöel
'

in solider Ausführung und großer Auswahl,
sowie slls

Dekorationsgegenstände
bei kiMgsßvi ' ^ i >vissksISung .

I- ,
_ T apezierer nnck Nekoraim.

Zwei junge Leute

Ein junges Mädchen
sucht zum 1 . Mai paffende Stellung zur
Stütze der Hausfrau . Es wird weniger
auf hohes Gehalt , als auf gute Behand¬
lung gesehen. Offerten unter 1) . 160
an die Exp , d . Bl ._ _

Zu vermiethen
zum 1 . August eins herrschaftliche

AagömMMiig .
Desgleichen ein Laden mit Wohnung
und Zubehör .

A . Borrmann , Wallstr . 24 .

Gesucht
auf sogleich ein

Schuhmachergeselle .
_ G . Frerichs .
Zum 1 . Mai

ein Mädchen
auf Stunden gesucht .

Verl . Roonstr . 54 , Erdgeschoß l .

Zu vermiethen
m 1 . event . 15 . Mai eine freund ! ,
öblirte Stube .
Neubremen , Grenzflr . 2 , 1 . Et . l .

/ Ur ck ^ ^Gute
verkaufe von heute an für 15 Pf . p . Pfd ., ^

bei Mehrabnahme billiger .

lobsnnes Krncll,
Bant .

Ich lege Gift ,
für Federvieh in meinen Garten .

Noack , Knoopsreihe 16.
Zum Mm ein einfach möblirtes

heizbares Zimmer an 1 bis 2
junge Leute zu vermiethen .

Noack , Knoopsreihe l6.

Gutes Logis
_ Marktstraße 7, 8 Tr .

Zu vermiethen
ein sein möbl . Zimmer nebst
Kabinet zum 1b . Mai oder früher .

Wo ? sagt die Expedition .

Gesucht
UM" 10 Accord Arbeiter 'MW

beim Bagger in Oldenburg .
Meldung nimmt entgegen

H . Lieke , Marienstel .

Gesucht
n 1 . Mai oder später ein Mädchen ,
lches mit allen häuslichen Arbeiten
tig werden kann , auf ganz oder auf
lgesstunden . Frau Knoop .

Zu vermiethen
zum 1 . Juni eine Oberwohnung
_ Grenzstr . 34 .

für 1 jungen Manm

"
^ 8

Schumacher , Marktstr . 1 .

MI . 8llibe mul Kännim
an 1 oder 2 Herren zu vermiethen .

Adolph , Verl . Gökerstr . 6 .

Kann für die diesjährige Weidezeit
für 2 Füllen Grasung Nachweisen

Neuende , 28 . April 1888 .

H . Gerdes ,
Au ctionator . _

Wer crthciltNntcrricht
im Englischen ?

Off . unt . 0 . L . 32 an die Exped . d . Bl .

könne« Logis erhalten .
Grenzstraße 16.

Gin junger Mann
kann gutes Logis erhalten .

_ Marktstraße 7 , 1 Tr . r.

Zu verkaufet
drei noch gut erhaltene

eiserne Oesa
b illigst . Keinr . Müll -d

Zu vermiethen
zum 1 . Mai ein möbl .
nebst Kabinet .

Näh eres in der Exped . d . Bl.̂ .

Zu vermiethen
zm 1 . Mai eine Stube .

Näheres in der Exped . d .

E s steht eine
UV neue Laube

z« verkaufen . ^
Zu erfragen in der Exped^ > -

Ein Mli!» «,
auf Tagesstunden gesucht.

Gesucht
auf sofort ein

schulfreies
für die Vormittagsstunden
der Exped . d . Bl .

kiiis peiMe . . ...
empfiehlt sich in und

Zu vermieden
ans sogleich oder sMr

s
"

1
wöblirteS Zimmer , paffivd >"
» - "

KasernenstttHerren .

Gesucht

Zu verkaufen
Liegen st niileligeli . liege).

Sedan . Hauptstr . 3b .

Osller über den Verbleib der mir gestern
Abend abhanden gekommenen 3

großen leeren Kisten Nachricht
geben kann , erhält eine gute Belohnung .

Werft - Speisehaus .

auf sofort ein tücht . Dievstmädch
^

' ^
ein Mädchen für eimge

Frau Kaufmann Ar » 0w
Bismarckstraße ^ ,

Eine möbl . 2 tude

zimmer sofort zu verkN ^ T .
BiSmarckstr . Nr . »



M großes gut sortirtes Lager fertiger

Herren
- u . Lnaben - Fnchge ,

Paletots , einzelne Jaquets , Hosen
und Westen

als auch

KM» -Kegelmäntel
Paletots , Umhänge, Jaquets ,

in schwarz und couleurt,
sowie

Sonnen
- u . Aegmschirrne

für Dame» und Herren
empfiehlt in großartiger Auswahl zu bekannt billigen aber
festen Preisen

GOMZ ML « » »
leeli-, lileminlur - ml> Vieleitioee -Iieeelisft.

Bant , am Marktplatz .

von Neuheiten »er Saison

UegenMkntel
von 6 bis 35 Mk ._

Promenaden Mäntel
^

' von IS bis 40 Mk .

Sommer Umhänge
_ von 8 bis 4r- Mk ._

Conlenrte Aackets
von 4 bis 80 Mk.

fikilipron

llsmen- lilill Ilinller-Küte
sind fortwährend in einer Auswahl von mindestens 100 bis 150
Stück am Lager in allen Preislagen von 2 Mk . an bis zu 30 Mk

Bismarckstraße 59-
Heute Sonntag , den 29 . d . M .

Großer
zzx Akschieds-M .»,
wozu höflichst einladet

Frau Vl » .
I? . 8 . Mit dem 1 . Mai d. I . übernehme ich das

Kg >8t1lM8 „2l1M M1Ü6I1Kg .rtM
"

und bemerke ich , daß ich mir alle Mühe geben werde, das bisherige
Zutrauen des mich beehrenden Publikums unter Zusicherung strengster
prompter nnä reeller Leäienn .n § zu erhalten zu
suchen.

Hüter Miltagstisch ,
8, 50 und L 70 Pf . , ohne Bierzwang ,

werden hoffentlich mein neues Unternehmen unterstützen.
D . O .

Fortwährendes Eintreffen von
» M - Sämmtkichen Welkheiten "WE

3 - u . 4-rädrige

r-
in größterAuswahl
zusehrbiMgenPrei
sen hält empfohlen

Dsruk. Dirks.
Soeben angekommen eine Ladung

krima 8ell0tti86lltzr

iiLlirkritungz - Itlililen

— « i . Bismarckstr. 13.
Auswahl in

KinÄm ^ »
^ °^ bnhauben, kleinen

K nd. lN/ " ?us Spitzen u. Kaschemir,
? M Handschuhe in Seide und

; Schurzen, Spitzen in Wolle u.
Ad - m alle» FaL » w.

" " UNS osstsUts »
ri ii i ,

ktsbli888msnt Wilkslmsliölie .
Inh. O . liVvnnvn .

^
eute , Sonntag , den SS . April r

EL TanMuM .
" »Haus und der Wiii^ ^ ^ ^ ^ .^ ade - Kanal, vis L vis dem Werft Kran -

liegt von Morgens 6 Uhr an bereit .

«« KM

ron

Geschäfts - bliiffliung.
Mit 'dem heutigen Tage eröffnete am hiesigen Platz , Nene -

ftraße 1, ein

7
' '

FarlikwiMk »- und UorMail-
GeslhLft.

verbunden mit

Spirituosen - u . Wein Niederlage ,
Aaöriklager in Kigarren , Manch -,

Kau - u . Schnupftabak .
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch gute Maaren und

solide Preise mir die Gunst des werthen Publikums zu erwerben.
Hochachtungsvoll

Iksoäor .̂ruolä .
_ Wilhelmshaven.

DaS AHnest « in

Regenmänteln , Promenaden-, Früh -
jahrs-Jaquetts und Umhängen

für Damen , sowie

Iaquelts und Regenmäntel
für Kinder

empfiehlt in größter Auswahl zu den billigsten Preisen

lirit l » AI . I « >

L Pfund 70 Pfg.,
bei 4 Pfund ä Pfund 65 Pfg.

empfiehlt

ioksnnö8 ^lNl!t,
8 » n t .

Üb8tm»8
per >/r Klgr . 30 Pfg .

empfiehlt _
4oN . I ^1' 668S .
Den noch vorhandenen Rest

gußeiserner

verkaufe , um damit gänzlich zu räu -
c Kinkanf- i» preise « .men, zu «nd unter

Gleichzeitig bringe
mein großes Lager

von

Oefen, Waschkeffeln,
Golsensteinen ,

DenMatoren u.
Schornsteinschiebern
in empfehlende Erinnerung .

Die

berühmten SeilklilK'schen

Kochherde
liefere gleichfalls zu billigen
Preise .

LsrnU . Dirks.
Getrocknete GkW

als :

Grünkohl ,
Rothkohl,
Weißkohl ,
Wurzeln ,
Steckrüben,
Schnittbohnen ,
Julienne ,

empfiehlt
lob . » SV8V.

Feinste

Mockwurst
per Vr Klgr . 1 Mk .

empfie hlt

Soeben erhielten wieder große
Sendungen

Ualeum-Apfrlsmeil
per Dtzd . 50 Pfg . bis 1 Mk . ,

lüessilis - killt - äpselÄnen
per Dtzd . 1 Mk . bis 1,50 Mk .

Angestoßene Früchte
per Dtzd . 25 Pfg .

Ksbr. Dirks.
Glirtmgeräillk

alS :

Spaten , Harken, Hacken,
Gießkannen,

Rosenscheeren,
Heckenscheeren

empfiehlt billigst

Lsi ' nk . IIinlL » .

IrLiMküts
sowie

IrLuorsskIsisr
ind fortwährend am Lager .

Unritz ^ üi '
^ tzN8 .



v > v ^ VF VF VF VF VF VF VF .VFlVFji > 1< jVF !> »FlVF X > »<
F.< F.̂ Fi< - .X F.x !I F»> >»> >»> >i>>i>>»> F.^ >»> !>^ F̂ F»̂ F.> F»< F.>F »V FtV

VF

> »F D a

Herrm-uLnaben-Garderobm
agasin

^ 1 ,
von

8 VI »
^ empfiehlt in Krosso ^ tzlKsr ^ .U8V7A,Ii1 und in den neuesten Ltzoüen

Llögante Isolcet-änrligs v . 15 bis 50 Mk .

„ tiock/inrügs v . 30 bis 54 Mk .
iiooki. 8ommsi'-0sbei'rieli6i' v. 16 bis 35 Mk .
Hnrklliö 6uol<8l<in-iio86n v. 5 bis14Mk .
Knaben-Lnrügö in allen Größen v . Z ^ Mk . an .
Anfertigung nach Waaß unterGarantie desMassens.

Ws WKMLDKSLs
» X X'X >.< > .< >.< X'X X'X X'X X'XX 'X X'X X' X
x,x x «x x .x x .xx .x X̂ X ,X.X x .x x,x > ,< -̂ «X X X

Heute Sonntaq:
LN088k8 coxcknr

Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf.
Hochachtungsvoll

1 ^
. ^Volilliier . 1 ^

. v . 8 trom .

AilhelmshM. Siillzrrbinld.

Sonntag , den ÄS . April er . :

II. Stiftungsfest
im Saale der „Burg Hohenzollern

",
bestehend in

Honcert, Gesang, Theater und
Ball .

Zur Aufführung gelangen:

Der Hausschlüssel oder Kaltqestellt
und

Hlli pro MO oder Der Mönch .
Der Reinertrag soll zum Besten der Uebeschwernrnten

verwandt werden .
Anfang 7 Uhr . Entree SO Pfg .

Der Vorstand

MUMM ». MichmMil .
Sonntag , ÄS . April 1888 , Nachmittags 3 Uhr,

beginnt das diesjährige

rlelmngs schießen ^
auf dem Scheibenstand Banter s Groden

Ebenfalls werden bis auf Weiteres jeden Donnerstag Nachmittag
daselbst Schießübungen abgehalten .

Nichtmitglieder sind zur Betheiligung hiermit freundlichst ein-
geladen._

Die Schieh -Commisfion .

M M » LmlNmi Nü MW
h»WL ?L von I-ullwig Lmolcl
ist durch vorzügliche Einrichtung im Stande , tadellose Arbeit im Färben
« nd Reinigen getragener Garderobe jeder Art, sowie Möbelstoffe, Federn
rc . billigst « . schnellstens zu liefern . Annahmestelle für Wilhelms¬
haven Herr Xrvalaan ÄLIIvr , Neubremen .

Donnerstag, 3. Mai,
Norm , präcise Ist Uhr,

soll in

Hamburg ,
üitglsllle, Kmeimg HL,
auf dem vormals H . H . A .
Krempien gehörigen Zimmer -
Platze für Rechnung wen es angeht

Auktion
gehalten werden über :

1H eomvlete Dampf
ramme« mit 300V
Pfd , schweremRamm
veer, 2 Dampf-Spül-
pumpe« (6 Pftrdekrasl>,
4 Loeomovileu (je 5
Pferdekraft)

durch den beeidigten Maller

ll . 6 . MIing ,
Hamburg ,

Hammerbrookstraße 17 , III .

St . / « /eeeee« / -

Wilkslmsksvvn .

Dunkles
Export -Bier

in Gebinden von 10 Ltr . an
pro Liter 26 Pf .,

in Flaschen Vs Liter Inhalt ,
26 Stück für Mk . 3,00 .

Feiuftes Helles
Lager - Bier

in Gebinden von 10 Ltr . an
pro Liter 20 Pf .,

in Flaschen Vs Liter Inhalt
33 Stück für Mk . 3,00 .

Wiederverkäufern gewähren ent¬

sprechenden Rabatt .

Bestellungen für uns nehmen auch
B . H . Meppen , Roonstraße , und
B . Witts , Oldenburgerstraße ,
entgegen.

In

NLlsrxinsöln
und

MchlRMKIM
halte stets eine große Auswahl

zu niedrigen Preisen

K. I . Mehrend - .
Empfehlen als äußerst billig :

In. Perl- u. Schnittbohnen
per 1 Pfd . -Dose 40 Pfg .

" ^ ,, 60 „
3 80 ..
4 .. 1 .00 Mk .

In. Champignons
per 1/4 Pfd .-Dose 45 Pfg .

: ^ :"
2 . I .MMI ,

Ia. Spargel
per 4 Pfd .-Dose 3,20 Mk .

IIn . Spargel
per 4 Pfd .-Dose 2,50 Mk .

Is. Brechspargel
per 4 Pfd -Dose 3,20 Mk .

.. 2 .. 1,80 ..
Ferner : Karotten , Teltower

Rübchen . Rosenkohl , Spinat ,
Steinpilze , gemischte Gemüse
« . s . w in Dosen . Bei Abnahme
von 10 Dosen IO "/» Rabatt »

Ksbi-
. 0ii-

I<8,
Schiffsausrüstung 60 Kro8 .

in rijilki- »Nll
Reitsiletii
aus den berühmtesten
englischen und deut¬
schen Fabriken halte
stets großes Lager ;
gebe dieselbeuzubtllig -
sten Preisen und auch
gegen Abschlagszahl¬
ungen ab . Das Er -
lernenkamiaufWunsch
unter meiner Anlei¬
tung erfolgen , wie

auch allen Abnehmern eine Lernmaschine
zur Verfügung steht.

_ HorMi . Virk8 .

Empfehlung .
Zur Neuanfertigung sowie zum

Wepariren von

Polster «! ll irre »
hält sich bestens empfohlen

Sattler «nd Tapezier.
Königstraße 51 .

M . Vom 1 . Mai ab ist meine
Werkstells wieder eingerichtet . D . O .

Aromen
in den verschiedensten Farben,
Broneetinktur , echtes Blatt¬
gold und Blattstlber , An
legeoel , sowie Mahagoni
Nntzbaum - und Ebenholz
beize bei

L. ! . kskrenlls.
Verschiedene Möbel

und Hausgeräthe
sind wegzugshalber unter der Haud
billigst zu verkaufen.

Bant , Werftstr. 18.
Allen Freunden und Feinden ein

Herzliches Lebewohl!
Gustav und Theodor Kohl .

NMV
kMrvsIir.

Montag , den 30 . M ,
Abends 8 Uhr ,

Generalversammlung.
Uages -Grdnuug :

1 . Jahresbericht ,
2 . Kassenbericht ,
3 . Neuwahlen ,
4 . Aufnahme neuer Mitglieder ,
5 . Hebung der Beiträge ,
6. Verschiedenes.

Das Kommando .

ölilltt
lkM -WM.

Die Beerdigung deS verstorbenen Ka¬
meraden

II
findet am Mittwoch , d . 2 . Mai ,
Nachmittags SV2 Uhr, statt

Der Borstand

Hinier in MelnMwn
Linder -Vorstellung
Sonntag , 29 . April 188^

KlstlieelviMku imck stie liest
'
-»

Zwerge .
^

I . Platz 50 Pf, , Ü , Pl ^ ^ ^Gallerie 20 Pf
Kaffeneröffnung 3 Uhr . Anfana ^ ,1.

Vorverkauf bei Herrn Stöbert Ni
von h - ute °b in Neu - Hepp -^
Herrn Schtndler .

Hinlee in llillielitzD
Lnisvi -s » » !.

Sonntag , den 29 .
(Letzte Sonntags -BoMM >

XoEt . - W ,

» Kl
-

jiingbtk UklllkM.
Große Posse mit Gesang in z

von E , Jakobson .
Montag :

Auf hoher See .
Kenefiz für Herrn Ächterkerg .

Generalversammlung
^

lülilinünnirelie « Vu!>»!
am Montag , SO d M .,

Abends 8 Uhr ,
im Parkrestaurant .

Tagesordnung :
Die proj -cklirts Verbindungsbahn ,

Ortskrankenkaffe
- er Sckuhmacher

Wilhelmshaven .
General -BersamvMg
am Montag , den 30 . AM ,

Abends 8 Uhr,
im Lokale des Herrn Hübner ,

Markistraße .
Kages - Hrduung :

1 . Abnahme der Jahresrechnung m
1887 . Decharge - Ertheiluug dii ^
Kassirers.

2 . Verschiedenes .
Da die letzte Versammlung wegen zu ^ t

schwacher Betheiligung nicht abgehoben
werden konnte , ersucht jetzt um zahlreiches
und Pünktliches Erscheinen

*
Der Borstuud . ^

A. Levereoz , Borsitzmder. .

Verspätet ^ !
Danksagung

Allen Denen, die unserer Mutter und "

Großmutter das letzte Geleit zur Ruhe¬
stätte gaben , und ihren Sarg so reichlich ^
mit Kränzen schmückten, unseren vei-

kindlichsten Dank .

nebst Kinder« . »

Die Beerdigung meines verunglück!!» Id

lieben Mannes , des Schiffbauers Klugi ^ ^
findet am Montag , den 30 . S- .
M . , Nachmittags 3 Uhr,
Tramrhause , Bant , Oldeuburgerstr .
aus statt.

nebst Kindern.

loäos/inreigo
Ossttzrir UtzobwittoZ 5Vs,^ s

sntrlss UN8 äsr Poä wki^ s
litzbon Lluüu , urrsoim Lob^El
uuä OllLol, äou Z
äor Xuisoilioltsir Uurivo -M
durt -Lommissiorr

Karl »srllsO
Im L,1tsr von rrulismi 6b ^
rsu , v^slebtzZ tlslbstiübt ^
Hrsruräsir uuä Lskuuntoll -

4iE iZ« bimAtzn .
vis lsintei'bliebestl !''-

VW LssrälAWA üuäst ^
Ed , cksv2 . Um,MobwE
3 lliu -

, ^ om
'

Prousrb »us°' !

Alurktstiusss 38 , aus

S
i>
e

E
w

1
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2
2
?
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d
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Todes -ZnM
Am Freitag , den 27 . d - M '

Morgens , verstarb nach sch ^
Leiden der Werftarbeiter

» kS k« M
im 51 . Lebensjahre. Dies ^ dü»

tiefbetrübt zur Anzeige allen -v

und Bekannten. gg
Bant , den 28 . April §

Iranr kloAia «

nebst Frau -
Die Beerdigung findet am Herdes

den 2 . Mai . Nachm . 3 Uhr , °

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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Sonntag, de» 29 . Adr» 1888 .
Woanemeots -Einladnag.

- »ür die Monate Mai und Juni eröffnen wir ein
Abonnement anf das

Mlöekmsßavener Hageölatt "
und amtlichen Anzeiger

, ^ veftellnngen fämmtliche Reichsdostanstaltelk , die Cxffe

2 -! und unsere ZeitungstrSger entgegen
«bonnementspreis für die 2 Monate betrögt frei ins

„ „ .nttert Mk. 15 » . durch die Post bezogen Mk . 1 .59 ex» .
LMuuMebühr , für Selbstavholende Mk. 1 .49 .

Nmutretende Abonnenten erhalten schon von jetzt ab bis
^ Mi das Blatt gratis geliefert .
1. Die Expedition .

18 Des Pfarrers Mündel .
Original -Roman von Gertrud Waiden .

bd
(Fortsetzung.)

Ihm , mit seinem unerschütterlichen Adelsstolz wollte eS

dünken aks erhebe daS Proletariat den Kopf zu frei und hoch , als
! achte es die althergebrachten Standesunterschiede zu wenig , als feien

die Zügel von oben herab zu locker gehalten .
! Wenn er dann über das Selbstgefühl des Volkes erbittert , die
! Resultate dieses Freiheitsfortschrittes zu gering aufschlug , dann lockte

feinfühlend der ihm unentbehrlich gewordene Neffe sein Auge schnell

aus Werke emsigen Fleißes , durchdachtester Kunst , die dies Volk ir

freierer Zeit geschaffen und er mußte anerkennen , daß gedankenlose
krasterschlaffte Sklaven der blanblütigen Minderheit nie nur von

solchen Werken geträumt habe» würden , noch weniger sich je
einiger , geistesmächtiger That aufgerafft Hütten . Und so lenkte,
mochte anch hin und wieder das alte Borurtheil noch seine Schatten
werfen , der Geist des Grafen unmerklich in freiere , lichtere Bahnen
Die eisige Rinde , dis der ererbte und anerzogens Stolz in unge
zähsten Monde» düstere» Begrabenseins um das wirklich edle
gewebt, schmolz mehr und mehr und mit der Antheilnahme au au
derer Menschen Werk, wachte die eigene Thatkraft wieder auf und
pflanzte frischlebigeS und freudiges Wollen und Wünschen auf die
Trümmergräber der Vergangenheit . Wer „ Denken , Hoffen und Wollen "

hat und pflegt , der — lebt, und der Graf lebte auch ; geistig und
körperlich , langsam zwar , doch sichtbar .

Mit unsäglicher Freude sah die Gräfin diese Umwandlung , wie
aus dem finsteren , verbitterten Greise sich nach und nach der zwar

geprüfte, aber ernstgü ige Mann früherer Zeiten
aufrechtete. Nur wenn er ganz allein war , daun senkte sich noch

, re.»
" cht kummervoll und ertappte sich, vor sich

1? . 0 bei der Nennung des so verpönten Namens seines

i
^

^ skmdes. Um keinen Preis aber würde er „ diese Schwäche "

geräumt haben
^ "" H seiner Gemahlin gegenüber ,

ropportirte gewissenhaft in jeder W che

sie niem? « ^ Ultlnge« über die Tagesereignisse , doch fand

dann E
C ensationelles zu berichten . Es müßte

!» -
^ Saison daS eigene Eutlastungsgesuch der Jungfer

. Ev -m, etwas Uckerraschendes gewesen sein, welches damit
^ gründet daß Bertha den neuenqagirten Diener des
h - irathen wollte und

neuengagirten Diener des Grafen
- - ferner in Berlin wohnen , da der Graf dem

t » Aufsicht über die Villa , die er käuflich erworben , anver -

tim - . Sehr spät im Herbst , am Ende des Novembers , reisten
Mas und Gräfin »ach Treutlingen zurück.

R . ^ ^ 0» hatte eS sich uicht nehmen lassen, Bertha 's Hochzeit
' Mp dj, Wirtschaft der überglücklichen jungen Frau zu

oeroollslüliorgen.
M 't 1° glücklichem Gesicht , wie ein Kind zum WeihsachtSbaum ,

"Oe Johann auf seinen gnädigen Herrn , als derselbe

tem M Waggon verließ und gefolgt vom alten Joseph

alte S.uschritt . Fast mit noch größerer Grandeza folgte der

UM
b» er ; jede Falte in seinem Antlitz zeigte den Stolz , aus der

kWinteras ? ^ Wie wollte er sich nun bitten lasten , an den

im Jungfer Mananne ' s Stübchen und Sonntags

Wählen wollte !
^ ** "0 ' Wunderdinge » in der Residenz

ihre
schloß die Baronin Dalberg den geneseuen

Prangte t
Zeit gehabt ,

as alte Schloß, hatte doch
nach Herzenslust reinigen

nun
und

"" ' der zi, sehm
^ hatte es nimmer erwartet , ihn so wohl

Ds ^ sten .

ß einem ^ h^ bogen stand ste jetzt im besten Staat ,
I Z^ ttgeschtzjtx,. ,^

" lila Seidenkleids , die Spitzevhaube auf dem
^ um Gürtet „nt! ll - vucn Haar , mit dem großen Schlüsselbund

Hlmer Z " er Freude in den treuherzigen blauen

Al? ?
* ? Aw °lb und ? ! Inspektor , der evangelische Pastor ,« l 'ce . l,ebl,ch wie ein? ^ Ortes . Inmitten Aller stand

ouquet schöner GewäL ^ ?" ^ ' ^ Blume , bereit , ein übergroßes
Was war kurzem Glückwunschverse zu

alten Siklanl « Male dem Grafen ? Hatte

aewa? Anwesenheit
"
^ ! Kummer geweckt , oder ver-

H°ZSchloß zu betreten "" °s zum ersten Male

war Schneegestöber ihm die ?^ ' auch um das eben
L .

" « -. » i ll -l - Lch , Th- „. ch-

Dl .?« S
"

d -e
'
L Watte des D °L7ü k ^ « ns Blumen,

'
lein ' ihren Gemnk ? «,

^ drückte Marianne
>- m °m Namen Dank u»d

den Herren, sagte ihnen
onu?/

" d °« Alter e« tsckaldio
°

Ermüdung des Grafen mit
,

" tag an der Tatet jh^ Schräg
Herren am näcküeu

IN seinem r»
"^^ "kdigte ihren

Itz- der
'
L Na". -" Dank

oüi Ll und dem Ast
'

» » »
"

«
' 7 T . ,-l « „ P

'L " :- -» - di , 4 L,, , . m „ « st«
Als n °

da ihr Gemabl Baronin, ihre Gäste
besuch ? Alice gebeten ll/ Schonung bedürfe.

B des Sck!, ^ ste , gefolgt vom Da?. ihrem Zimmer zu
li» tieserregw? ^ ) - fand ste b?»

d ^ ^ d^ das Wohnzimmer
zurück. Ob ? ^ ^ °"'t dem Graf ? Schloßgeistlrche » in

freundlich Och der Grat ? derselbe sofort
»- drücke. ..ö? "" kehren , ln bemühte , mit dem Doktor

U'

'" Hmutbia ? dald nach Aushebn ?! ^
die Stimmung eine düstere und

Sän . l . ck? § dem Städtchen ? d" Tafel trabte Dr . Buchwaldi .ch anders aeka^ e
" ^ d ° tte sich die Wiederkehr des Grafen

In düsteres Grau gchüllt , dämmerte der Morgen des nächsten
Tages herauf . In unaufhörbarem Wirbel tanzten die Schneeflocken
ihren monotonen Reigen vor den Bogenfenstern des Schlosses , als
der Graf das Wohnzimmer betrat . Wohl eine Stunde hatte er
schon in der so lange gemiedenen Ahnengallerie , hin und her prome -
nirend , verbracht , und als er sich jetzt zum Kaffeetisch setzte , schien
all ' der in Berlin gewonnene Lebensmuth wieder entschwunden . Das
überwachte Antlitz bot , wenn auch nicht ganz das frühere Leidens
bild , so doch einen recht müden und gealterten Zug dar . Besorgt
schaute die Gräfin auf , doch wollte ste den Gemahl nicht mit ihren
Fragen bedrängen .

Verlegen , wie nach einem Anfangspunkt für ein unangenehmes
Gesprächsthema haschend, irrten des Grafen Augen über den Tisch
dann beginn er halblaut m d stockend : „ Liebes Käthchen , unser
guter Pastor Bornbach ist , so sehr Du den Guten leider schon oft
mals verkannt hast , doch wohl der Aufrichtigste aller uns Nahe
stehenden . Alle haben mir da vorgeredet , daß ich überraschend mich
erholt hätte und für Jahre verjüngt und gekräftig aussehe , so daß
man sich schließlich selbst in diesem trügerischen Wahn wiegt und
nicht an die doch so nöthige Regelung seiner Hinterlassenschaft denkt.
Nur unser vorsorglicher Pastor mahnte mich gestern , nicht allzufest
auf das oft trügerische äußere Aufblühen zu bauen , das oft nur
das letzte Ausflackern irdischer Kraft sei und den Menschen , der
leichthin darauf gebaut habe , dahinfahren laste ohne Vorbereitung
für die Ewigkeit und ohne Abrechnung mit der Welt . So bin ich
denn in der Stille der Nacht ernstlich mit mir zu Rathe gegangen
und habe gefunden , daß ich mich in Wirklichkeit nicht halb so wohl
und kräftig befinde, als man mir eingeredet hat . Da wird es
Pflicht , an ein Testament zu denken. Du weißt , fuhr er düsterer
sott , daß , da uns keins von unseren Kindern geblieben , wir still
schweigend stets Alfred als unseren Erben betrachteten . Nun erzählt
mir gestern unser lieber Pater , der im Interesse unserer Familie
stets unbestechlich wachsam ist, daß der Neffe eine unwürdige Liebelei
mit der Tochter des Inspektors , der Evangelischen , habe . UnS trifft
Unglück in selchen Fällen "

, fügte er tiefseufzend hinzu . „ Was wird
meine arme , auf ihre Ahnen so stolze Schwester sagen ? "

Das Haupt auf die Hand stützend, versank er in düsteres
Sinnen . Alle die Kämpfe früherer Jahre , alle die halbvergestenen
Schmerzen erwachten wieder in seinem Herzen . Immer schmerzlicher
ward der Ausdruck seines Gesichtes ; immer tiefer sank das müde
Haupt , er hatte wohl längst das Frühstück und seine ganze Umge
bung vergessen.

Halb erstaunt , halb erschrocken hatte die Gräfin zuerst still zu
jört ; dann war sie selbst in Erinnerungen verloren . „ O , nur

nicht noch einmal jene Tage , jene Leiden wieder durchleben ! " stöhnte
ihr gequältes Her «, dann riß sie sich mit tiefem Seufzer auf , ging
zum Sessel ihres Gemahls , schlang dann zärtlich herabgebeugt beide
Arme um seinen Hals und zog schmeichelnd das gebeugte Haupt
an ihre Brust .

(Fortsetzung folgt .)

>>»»»
aber blieb noch lange in dem Zimmer« och lange , als sich schon die Gräfin

Vermischtes .
London , 24 . April . (Insel - Versteigerung .) Gestern wurde

die an der Küste des irischen Kreises Mayo liegende Insel Achill,
welche früher dem Carl v . Cava » gehörte , an den Meistbietenden
verkauft . Das Besttzthum umfaßt 2068 Acres Freissssenland und

hat 2 größ re Häuser und 53 Häuschen . Die ganze Insel wurde

für 630 Lstrl . zugeschlagev, so daß etwa 6 sh . für den Acre bezahlt
wurden . Es ist dieses der niedrigste Preis , zu welchem jemals im
Ver . Königreich Land veräußert wurde , und kann als Beweis für
die fast völlige Entwerthung des irischen Grundeigenthnms dienen .

München , im Apr >l . (Marcos Abyssim
'
oS,) der letzte Diener

des ehemaligen Königs Otto von Griechenland , ist kürzlich io Bozen
gestorben . Marcos Abyssinios , ein Neger , wurde vom König Otto
als Kind gekauft ; später wurde er der Lieblings - Kammerdiener des

nigs . Als Otto Griechenland verlosten wußte , ging der Neger
mit ihm nach Deutschland , wo er ihm bis zum Tode treu diente ;
nach dem Tode des Königs wurde er Haushofmeister bei der Königin
und blieb bei ihr in Bamberg ebenfalls ! bis zu ihrem Ableben , zog
dann nach München und gründete ein Cigarreugeschäft an der

Maximiliavstraße .
— In einer VerpflegungSstatiou bei Aschers leben kehrte

dieser Tage der lOOOOste Reisende ein . Der Mann wurde mit

Pellkartoffeln und Hering „ festlich" bewirthet .
— Prof . Käst m Freiburg hat ein neues Schlafmittel aufge

müden , das er unter dem Namen „ Sulfoual " in der neuesten Rum

mer der „ Berl . klin. Wochenschr . " seinen Fachgerwsten bekannt giebt .
Das Sulfonal gehört zu der Gruppe der sogenannten Difulphone .
Es ist ein Oxydationsproduct einer Verbindung des Aethylmerkap -

tans mit Aceton und in Krystallky darstellbar , die geruch- und ge
chwacklos sind . Eine Eigenheit des Sulfonals ist, daß es bei ge
unden und kräftigen Personen zumeist nicht Schlaf erzeugt , hingegen

regelmäßig bei Kranken , besonders bei solchen , welche an sogenannter

Nervosität luden und auch , was einen Vorzug des Sulfonals auS -

macht , bei Herzkridenden . Es steht dies mit der Wahrnehmung im

Zusammenhang , welche Käst gemacht hat , daß das Sulfonal Schlaf

bringt , ohne den Blutdruck wesentlich abzuändern . Die schlafbrm -

gende Wirkung des Sulfonals wurde durch Zufall entdeckt ; Hunde ,

welchen man in ganz anderer Absicht Sulfonal eiogegeben , geberde-

teu sich zuerst wie Trunkene und verfielen später in Schlaf , Ver -

uche , welche man darauf zuerst an Gesunden , zumeist an Aerzten ,
dann an Kranken anstellte , in Hospitälern und Irrenhäusern , erwieseo

Sulfonal als ein ungefährliches und dabei sicher wirkendes

Schlafmittel für Leidende . ^ „
Berlin (Ein frecher Schwindel ) wurde gestern von

bis jetzt » och nicht ermittelten junge » Mann ausgeführt

Schwindler erschien in ein Cigarreugeschäft der Rosmthalerstraße

und bestellte für den Musiker F . 5 Kisten Cigarren zu je 100

Stück , aber , wie er sagte , „von der Sorte d,e F . sonst immer ge¬

raucht " Da F in der That ein Kund - des C ' garrenhändlers

war und der Besteller sogar den Namen der Cigarre und die Farbe

genau bezeichnet- , so ging der Händler auf d -e Bestellung e.n ,

brauchte aber die Vorsicht , die Cigarre » mcht dem Besteller untzu -

geben, sondern dieselben durch seinen Hausdiener hmz " sch ' ck-n . Es

war ihm nämlich ausgefallen , daß F . Plützllch 500 Cigarre - ver¬

langte , während er sich sonst nur e,ne Kiste mitgenommen hatte .

Der Schwindler war aber auch ganz zufrieden " " d nur noch,

die Cigarren recht bald zu senden, da F - ewe große Gesellschaft habe

und man auf die Cigarren warte . AlS der Hausdiener mit den

Cmarreu das F .
' fche Haus betrat , kam der schwindlerische Besteller

eilends die Treppe heruntergelaufeu , nahm ohne weiteres dem Haus -

dierer die Cigarren ab , klopfte ihn auf die Schulter und sagte :

Nun schleunigst zurück und noch eine Schachtel Cigaretten geholt ,

aber schnell ! " Während der Hausdiener forteil, - , stieg der

Schwindler die Treppe wieder hinauf . Als die Cigaretten gebracht

wurden , da wußte weder Herr F - etwas van der Bestellung

van Fete , der Gauner aber war spurlos verschwunden .

einem
Der

noch

- - Folgendes wahre t ieschichtchen, das seinerzeit viel Stoff
zum Lachen gegeben hat , wird jetzt anläßlich des TodeS seines Hel .
den , des CardinalsMartinelli , wieder aufgefrischt . Es war
im Jahre 1881 und Cardinal Martinelli bereiste damals die abruz -

zischen Vorberge , welche zu seiner Diözese gehörten . Die Wege
waren schlecht und grundlos und der Kirchenfürst mußte den größten
Theil der Reise zu Pferde zurücklegen . Einst ritt der Cardinal
durch ein Gebirgsthal auf einem wohlgenährten Bauernpferde , als
plötzlich Hornflgnale erschallten ; das Pferd spitzt die Ohren und
wird unruhig . Allein die Signale kommen immer näher und näher
und bald hört man den Laufschritt der italienischen Bergsaglieri .
Alle Anstrengungen deS Cardiuals , das Pferd zu halten , sind ver -

gebens , der alte Soldatengaul hat die wohlbekannten Töne erkannt
und in gestrecktem Galopp geht er den Tönen nach; bald hat der
wackere Gaul , den Monsignore im Sattel , das Regiment ereilt und
trabt stolz an der Spitze desselben wie ia vergangenen schönen Ju -

gendtagen . Man denke sich ! Ein Cardinal , der Intransigenten
einer , welcher einem königlich italienischen Regiments voranreitet !
Man hat im Batican und im Quirinal noch nie so gelacht .

— (Weiber - Duell .) AuS Corta wird geschrieben, daß zwei
Frauen der Gemeinde Chiatra Namens Fortunats und Pasqualini
schon seit längerer Zeit in Feindschaft lebten . So oft sie zusam »
mentrasen , überhäuften sie sich gegenseitig mit Schimpfworten . Letzthin
begegneten ste sich in der Straße ; sofort entstand ein Wortgefecht ,
welches damit schloß, daß die Fortunats schrie : „ Eine von uns beiden
ist zu viel in der Welt ! " — „ So ist cs .

" versetzte die andere ,
„ kämpfen wir auf Leben und Tod ! " — Die beiden Weiber verab¬
redeten Zeit , Waffen und Ort zu einem Zweikampf . Als Waffen
hatten ste das Stilet gewählt . Sie fanden sich Pünktlich au der

festgesetzten Stelle ein , und sobald ste sich erblickten, stürzten sie
wie zwei Furien aufeinander loS; die jüngere der beiden Paukan¬
tinneil , Fortunati , erhielt einen Dolchstoß inS Herz und war einige
Minuten später eine Leiche .

— (Dunkle Ahnung .) Schuldner : Seien Sie doch nicht un¬
erbittlich , Herr Müller ! Sie müssen mit mir noch etwas Nachsehen
haben ! " — Gläubiger : „ Ich fürchte , das Hab ' ich ohnedies ! "

— (Großwuth .) Unteroffizier (zum Rekruten , der langsamen
Schritt übt ) : Schmeißen Sie die Bene ' raus , daß die Absätze in
die Luft fliegen ! Wenn Sie einem Bewohner in der Milchstraße
auch ein Loch in ' u Kopf schmeißen sollten — ich bezahle die Knr -

kosten .

Literarisches .
— Von der erestn Biographie des neuen Deutschen Kaisers , welche unter

dem Titel „ Friedrich , Deutscher Kaiser und König von Preußen " ,
ein Lebensbild von Ludwig Ziemssen , im Verlage von Franz Lipperheide ,
Berlin , erscheint, sind bereits drei Lieferungen zur Ausgabe gelangt . In frischer,
volksthümlicher Weise entwirft der Verfasser in .den vorliegenden Heften ein um¬
fassendes Bild von dem Entwicklungsgang des Monarchen von oessen Kindheit
bis zum Eintritt in das Mannesalter , schildert die vielseitigen Studien des

jugendlichen Fürsten , seine militärische Laufbahn , die Einführung in die Staats¬

verwaltung , die Verlobung nnt der englischen Königstochter , die glänzenden
"

ochzeitsscierlichkeiten und das traute Familienleben des Neuvermählten Paares .
.. M Text begleiten zahlreiche, mit vollendeter Technik ausgcführte Illustrationen
hervorragender Künstler . Zur besonderen Zierde gereichen dem geschmackvoll aus¬

gestatteten Werke die Vollbilder auf Kupferdruckpapier , von denen di« der zweiten
und dritten Lieferung beigegebenen Darstellungen das Kostümfest zur silbernen
Hochzeit des Kronprinzlichen Paares im Königlichen Schlosse zu Berlin , den

Besuch des Kronprinzen Friedrich Wilhelm beim Papste Leo LM ., den Einzug
des Kronprinzen Friedrich Wilhelm in Madrid und Len Hofball im Königlichen
Schlosse daselbst trefflich veranschaulichen . Das Buch umfaßt 10 Lieferungen ,
die in Zwischenräumen von 14 Tagen erscheinen. Jedes Heft kostet 60 Psg .

— Eine prächtige Erinnerung an den Tod des Kaisers Wilhelm und die
darauf folgenden Trauerfeierlichkeiten und den Regierungsantritt des Kaisers
Friedrich bieten Heft 18 und 19 der „ Mnftririen Meli " (Stuttgart , Deutsche
Berlagsanstalt ), welche wieder zeigen, wie dies schöne Familien - Journal stets
bestrebt ist , seinen Lesern das Beste zu geben. Die Fülle und Schönheit der
Bilder in diesen Heften — sie führen dem Leser nach Zeichnungen von Spezial¬
artisten vor : das Sterbezimmer des Kaisers , Gedenkblätter , Aufbahrung , Trauer -

ausschmücknlig der Stadt , Leichmzug , Beisetzung , dann den neuen Kaiser und
die Kaiseiin , herrliche Porträts aus der neuesten Zeit — zeigen, daß hier in
Text und Illustrationen nicht gespart worden , um den Lesern eine der großen
Ereignisse würdige Erinnerung zu schaffen und sie an den denkwürdigen , a«-

waltigen Feierlichkeiten im Bilde theilnehmen zu lassen. Dabei hat jedoch d,es

treffliche Familien -Journal nicht vergessen, für tve Unterhaltung und Belehrung
wie immer zu sorgen — der große historische Roman von Samarow entwickelt

sich hochinteressant , für die Frauen ist die anmuthige Erzählung „Die beidm

Schwestern " wie geschaffen, an kleineren Novellen und Skizzen und kurzen Ar¬
tikeln wird jeder Geschmack berücksichtigt. Wir können daher nur immer wieder

darauf zurÜckkommen, unseren Lesem dies Journal als die beste, reichhaltigste
und dabei billigste Familien -Zeitschrift zu empfehlen .

— „Drei Hohenzollrrn " ist der Titel eines äußerst wirkungsvollen
Bildes , welches, von Professor E . E . Döpler 's Meisterhano hergestellt, soeben

durch die Verlagshandlung I . A . Stargardt , Berlin , Zimmerstr . 19 auf den

Knnstmarkt gebracht wird . Der Große Kursürst Friedrich Wilhelm , der Große

König Friedrich und der Große Kaiser Wilhelm , diese glorreichen Heldengestalten ,
sind die „Drei Hohenzollem

"
, welche uns von Döplcr in einer ganz eigenattrgen ,

genialen Komposition zur Anschauung gebracht werden . Kriegerische Embleme ,
die Staatswappen Brandenburgs , Preußens und des Deutschen Reiches und

die Namen der Schlachten Fehrbellin , Leuthen und Sedan sind dem Bilde har¬

monisch eingefügt und erhöhen den Gesammteindruck desselben. Der in techni-

cher Vollendung angefertigte Holzschnitt ist auf starkem, getönten Papier gedruckt
und mit einem Plattenrand versehen. Das 4S Centimeter hohe und 36 Cent ,
breite Bild macht den vornehmen Eindruck einer Radirung . Der Preis der
Bilder ist mit Mk . 1,50 erstaunlich billig angesetzt. Wir können Döpler 's „ Drei

Hohenzollem " unsem Lesern als Wandschmuck auf 's Beste empfehlen .

Preis -Räthsel .
Mein Ganzes zählet nur drei Lettern ,
Und vor - und rückwärts ist es gleich ,
Es kann verteufeln , kann vergöttern ,
Ist Hölle bald , bald Himmelreich .
Du findest es in allen Zonen ,
In Süd und Nord , in Ost und West ;
In Bauernhütten und auf Thronen
Begmnt

's mit einem Freudenfest .
Du sinnst ? Vernimm das Wörtchen , ehe
Dein reger Scharfsinn es entdeckt;
Doch rächst Du 's nun nicht , so gestehe :
Das Räthsel hat mich recht geneckt .

Auflösung des Preis -Räthsels tu Nr. SS :
§

Uri
^ i s s s

L o I i b r i
8 o Ir i I I i n 8

sffr « liierst »

n
Es gingen 2 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Herr Feuerw . Hein .

genügend zu einem ganzen Anzug

zu M - 9 . 75 versenden direkt an Private portofrei
Faörik -DspSt Osttinxer L 6o , kranitturt a . Sl .
reichhaltigster Auswahl bereitwilligst franko ._

.. . lrizug
in 's Haus Buxrin- >
Muster-Lollettionen I



Empfehle :

Bücklinge
2 Stück 10 Pf .

» Kiste von 12 Pfund Mark 2,00 .

Sprotten
» M ( echte ) - WU

8 Stück 10 Pf .

6. /^ l-nolclt,
Wilhelmshaven und Belfort .

Wurstschmal,
bei Abnahme von 5 Pfd . an

L Pfd . 30 Pfg .
empfiehlt

Neuestraßs 10.

Anton 8sU8t, 8-Iflirt
Große Auswahl in
Tüll -Gardinen ,
Jute -Gardinen ,
Kattun -Gardinen ,
Bettinletts ,
Bettmöbelstoffen,
Bettiedern

von 60 Pfg . bis 4 Mk . per Pfd .,
Daunen .

'
Preise « iedrigst .

Anton 8w8l , 8e !l°ck.

LöZsrs SLstliok,
Lurliavo .

— Koiel ecßm Käfiges . —
Vofrüglivlie Küvtik, ff. Weine eie.

Gespanne ans Bestellung
zu jed . Kageszeit i Eckwarderhörne .

M - KSZsvi '

Das Ein¬
setzen

künülicher
Zähne »

Plombiren sowie sonstige
Zahn-Operationen

werden auf Wunsch schmerzlos aus¬
geführt .

I . KlAIM LllmleelniÜlei',
Wilhelmsstraße 8 .

An- und Verkauf
von getragenen Kleidungsstücken »
Betten , Uhren, Gold und Sil
Hersachen.

C . Foerster ,
Kronprinzsnstraße Nr . 13 .

1 Treppe .

GekmMi . Casteks
kräftig u. remslkMlkeml

empfiehlt von 1,20 Mark per Pfund

Lioimrä Iitzftmami,
Wilhelmshaven und Bekfrt .

? stont -lilslrbl0l !,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

» Stück 2V und 4V Pfg ,
empfiehlt HV . Lnrstvi »,

Bäcker - Meister ,
Kopperbörn .

Lin lvslirvr 8otisir
für die unglückliches Opfer der 8sll »8t -

HMvvkruix (Onanie) und gehei¬
men Ausschweifung ist das berühmte
Werk :

llr . ffotsli
'
8 8elb8ibe !jvs!ii' twg

80. Aufl. Mit 27 Abbild . Preis 3 Mk .
Lese es Jeder , der an den schreck¬
lichen Folgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sichern Tode.
Zu beziehen durch das WerkagS -

Wagazin »'Leipzig . Neumarkt 34 ,
iowie durch jede Buchhandlung . In
Barel vocräthig in der Buchhand¬
lung von Bültmann LGerriets Nachf .

Montag , den 30 . April :

Benefiz für Illirili
Aus hoher See.

Posse mit Gesang in 3 Acten und 4 Abtheilungen .
1 . Abtheilung : „ Lebenswellen " .

2 . Abtheilung : „ Mit vollen Segeln " .
3 . Abtheilung : „ Schiffbruch " .

4 . Abtheilung : „ Zu « r Hafen " .
Heinrich Sturm , Bootsmann auf Sr . Majestät Fregatte

„ Thetis
" . Lmil /Volitoi ' öorx . .

Zu dieser , meiner Benefizvorstellung lade ergebenst ein .

Gewerbe Uerein .
Aasftellung 1 on Schülerarbe -ten der gewerblichen Fort¬

bildungsschule unseres Vereins am Sonntag , den 20 « d Mts . ,
im Saale der „ Burg Hohenzollern

" .
Eröffnung Mittags 12 Uhr mit Prämiirung der Schüler .

Schluß Abends 6 Uhr .
Wir erlauben uns , die geehrten Freunde und Gönner unserer

Schule hierzu ganz ergebenst einzuladen .

Der Vorstand des Gewerbe -Vereins.
I . Frielingsdorf , Vorsitzender .

: H « U « .
Heute Sonntag :

Große öffentliche Tanz Musik .
N . Neubremen .

ikivLSL « » -
,

und _

Specialität :
lkv88leuerg88l :IiM , külttikigi

'sinms iistl ! Wsppenzslellörell
von

L ÜLLbs i . krslts s . ä . w .
Preisgekrönt mit golckenen Mil stlkernen Äellniken .

!Vlsn vsrlangs Proben mit ^rei8verrsivbni88 .
Nm Irrthümer zu vermeiden, bitte genau auf die Jirma zu achten

Durch soeben eingettoffens große Nachsendung ist mein !
- Lager in >

Z Domen- » . Kinder - DegeMmitrin D
wieder gut sortirt . Mck

Neue Faoons ! Gute Stoffe ! Billige Preise ! F
n . r . Nspee , Sismarckstr. 6 . 8

Molksgarten, Kopperhörn.
Heute Sonntag:

Großer öffentlicher Kall.
Es ladet freundlichst ein

n V . Lnpvr .

Schühenhos Kant .
Heute Sonntag :

Kroße Ganz - Musik .
Entree 30 Pf . , wofür Getränke .

I *
. 88 « > ts s WS » i » « I .

« dtS V Stück

Kikiek Karren
habe billig abzugeben .

G . Seidel , Neuestr . 3 .

Die

ieilieii -, lleell - , llsnisbi- Mll Meke - fsdck
von

empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt
die tadellos sitzenden und haltbaren Oberhemden »
» Mk . 3,50 , 4,00 , 5,00 , sämmiliche mit 4 fach feinen
leinenen Einsätzen, modernen Dessins und doppelten

^ Seitemheilen , 3fach leinen Hals - und Handpriesen ,
V sowie modernste und kleidsamste Kragen und Man¬

schetten, Nachthemde , Taschentücher , Che¬
misettes .

Lvii *sgenv ükvnkemrlen
nimmt zum Ausbefl ^rn an

« .
" '

i « .

Heute Souutag :

Z Ache 7
" " ^

Hierz » , ad -t Wichst -m
^ INgMANN .

Empfehle in feinen Qualitäten :
Möbellack,
^ üflhodeillück , schnelltrocknend,

Bernsteinlack ,
Tischlack , fleckfrei,
Lustlack,
Blechlack,
ws . Damarlack,
s. f. Kutschenlack ,
Schleiflack,
Asphaülack,
schw . Spiritus -Lederlack ,

do. Ofenlack ,
Hellen Spirituslack ,
Bildhauerlack.

C. Z. Lehrends.
Maschinenfabrik ,

Metall - und Eisen¬
gießerei

A . kmsn ill Vsrsl .

» gemeinste ^bmselöen̂ ^ ^ ^
Ueinziges d-M breast. W
» gendes ^ ^irkHch

s," " terhA doaejl

rurt « .n .
'

Abziehpapiere
in

Mahagoni , Nußbaum, Eschen,
Eichen, Ahorn , Kirschbaum,

Parquet,
in versch edc r̂en Mustern u . Wreiten

empfehle billigst

K . I . Mehrends.

halte in allen Größen und verschiedener
Stärke stets vorräthig .

Extraanfertigung
nach besvkiderm Angaben auf Wunsch
sofort .

rlMellkp , Kolli - unli Kilber -Krlielloi'.
Einkauf und Umtausch von

allem Gold und Silber

» I« 86ll »8ll»rik6
L .Ein treuer Rathgeber für Jedermann lst

da« einzig in seiner Art existirende Werl
8vl »>»tr >ur < -, es bietet Belehrung

über Geschlechts -Verhältnisse , Jugendsünden ,
Impotenz , Hömorrhoiden , nebst sicherstem
Schutzmittel gegen Ansteckung u . Pollutlonen .
Mit zahlreichen Abbildungen . Es lese es auch
jeder , der an den schrecklichen Folgen der
Sslbstbollotckunn leidet , seine aufrichtige Be¬
lehrung rettet jährlich Inusonste vor sickorem
Verckoroon. Gegen Einsendung von 1 Marl
in Briefmarken zu beziehen von

Ilr . s . Lrnst , Homöopath ,
Vtini », lüselnsirassv stir. IV

Wird in Couvert verschlossen überschickt.

U11W, Lrod,
I feinstes Theegebäck und besten

entölten Osvso
von Mich . Selbmann in
Dresden . Lager : Johann
Freese u . A . Berttdt hier .

ka886UÜ6 8tlM
5vstsm srodil önincXzrOll .

Fertige Särge
und LeichenVekkeidnngs - Hegen
stände vo» den billigsten Preisen an
bei

I . Irendentyal , Neubremcn ,
gegenüber der Schule .

O 1 L I - L » v ^
Heu te Sonnte .

WM '
Großer -

M »
öffönilioksi' kg „
wozu freundlichst einladet ^

6 . Lottehtzr .
Keuie 8omitg ^

Gvoße
öffenff. Isnrmuziij

mit Klavierbeglrĵ ^
Hierzu ladet höflichst ein

k'
. Lrau86 , Schgst

t
Lltov UvL ZungSL

»« Ml« äo«,vQ L «d«LU »WrLg. 1
>«)iruvK ärl » s «mä «Mpkoklsn . ^

O .Lrvikeiidamii , LrauusoLve ^ i

Aborte und Müllgruben
Werden sauber und bei billigem Prch
gereinigt .

I, . Kopperhörn .

fflslkl -- U.

falbe »
trocken und in Del gerM ,

Firniß , Tervcniw !.

Lacke , Beizen . WO

empfiehlt

Hu § o
llletr» - ui»! kiIrM!

halten bei Bedarf bestens empföhle »
L Vogs .

Weste «nd VMgste MWSMÜe!

II»! üelttellm -sM
in Ottensen bei Hamburg I

versendet zollfrei gegen Nahllap!^
(nicht unter 9 Pfund )

neue Beltfedern für 0,60 Pfg . s>r. Pi

bessere Sorte , 1,20 „ -
Halbdauuen „ 1,50 „ «
prima Halbdaunen 1,80 „ ,
reine Daunen nur 2,50 , >
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5ß
Rabatt . Inlette zu einem großen «

Decke , Kisten , Unterbett u . Pfühl B

tirt federdicht , fertig genäht , nur

Preis -AbschlG
Die rühmlichst bekannten, M

noch mit der silbernen Medaille >

Amsterdam 1887 prämiirten

gkbr. Im «-K
von

Lunlre SV » ,
Hoflieferant ,

Bonn , Berlin , AntwE
sind von jetzt ab zu de« erl»"̂

Preisen ^ 0 »
la . Qualität " r

II »
gut gcbr . Haush . - Kaffee

^

per Pfund ^
zu habe» bei den H rr °"

,
Dirks , alleinige Nied -llag°
Wilhelmshaven .

Meine direkt importtrten ,

remen
als :

Malaga , Madeira , SHE ,
wein , Valdepennas , dm -

weine , sranz. Rothweiae,
^

und Moselweine , ^
Over - Wässer Rothwewe, ^ ^
feinsten Rum , Cognac,

Nordhäuser und av .^
!

Königstr aß^^ -^
B - rgm - E, . 8^ml » « "

nur eckt bei « ich . l



Kettinletts ,
-redern u. Daunen
dezugstoffe

°
A. 8. vislcmsnn.

. „ Iwvräanirunasmit
. M . ff-s und bestes Jwprägnirungsmittel

.
"

gen Schwamm, Fäulmß und

^ ckuna Ebenfalls vorzüglich zum
k L M n °ff °r Mauern , zur Bert l-

^ .
"

g °!« Ungeziefer und zur Verhutung
? W°« °rschw°Mm ; auch büdet solches

-LL ^

Kochsiine

per Pft>. 90 Pfg -,
bei Abnahme von 5 Psd . P . Pfd . 85 Pf .

empfiehlt

k . 8 . «sM886ü ,
Gökerstraße

lio>8kin. K38S
per Psd. 20 Pfg .,

bei Abnahme im Ganzen P . Pfd . 18 Pf
D . O .

Empfehle

BanM Export
16 Fi . 3 Mk .,

aus der Freiherr!, v . Tucher' schen
Brauerei Nürnberg.

Export - Bier
27 Fl . 3 Mk ,

Pilsener Tafelöier
27 M. 3 Mk -,

Lageröier
Z3 Fl . 3 Mk .,

aus der Haslinde'fchen Brauerei
Ohmstede ,

Berliner Weißbier
20 Fl . 3 Mk .,

Grätzer Bier
^ 15 Fl . 3 Mk .,
Doppel - Braunbier

^ 36 Fl . 3 Mk .,
Englisch Porter

ä Fl . Ü0 Pfg .

gleichzeitig bringe mein Lager von

MM - öiHMblMIW

Selter - Waffer
in gütige Erinnerung .

^
Sämmtliche Biere liefere frei ins

K . A. Pilling ,
^ - F riedrichstr. 4 .

mö8lgW Vki/KUllik ? '

ewviebbeu .
für Damen zu

empfiehlt ^ Aik.

>K 0 - 3 « ,«« Iieiiek 3? „ Z
fikem zq , "

lsgetbier 38
"

3
"

Kük , ! n M . . b

A » . . 7

« slerssibsn . ^
trocken und streichfertig in Oel gerieben,

klebfreien Firniß , Leinöl , Siceatif ,
Terpentinöl , Malerleim

halte zu billigst gestellten Preisen empfohlen .

L . 7 . Lölirsnäs,
Bismarckstraße 58-

M '
8 KMM 8tl >MM .

M/s 5koMMAS/i sme/ ^e/os

üsnn eis 5>nc! mit wirlckiebkm Webstotk voüstänclig übsrrogsn,
siso genau clsr ^uossksn von keinsn-

ihrsgsn ; s !s ettüüen sile ^nforcis -
rungen an llaltbarksit , Lilllglrelt ,
kleganr üsr koem , bequemes

k'k/iUXI -Ikk 8liren unü pussen .
viLä . IL . — .60 .

«leller Linken
llunn

« irr « « « I » e

laitss FslruAou
>vei (ton .

baden

1 .18001 .8
vr - a . m . - .

MR20V
Vt2ä . Ll . —.88 ,

VL08LL
Odscl . -I ' aar M . 1 .20 .

FabrrLiager E Ks/ § ZtoLLraZ
-eu m

HVIIKsIniHlinv « « : lloll .M .Müller , Lnoübiuäsr ,
6 . 81vkke» , Lur ^v .-LälK . , L.It68tr. 16 , II . 8vllvrK,Moon8tr .
90 , oäsr äirsot vom Vsr8 -Otz^eöüü IIÎ L klülch, Ikigrig - ki -lWill .

, ßttmm ein « snig ^ ^ N ^ ^ bomrcks suk sm ^
^ bvsiokes isppoken , reibe ckvn6egsn8tLnü ^

«Ismit lest ed u. putre m. Iroeiienem ^ s s
vollensn l.sppen türrklig

Achtung auf Schutzmarke !

»
klokus

"
.

Es liegt in Jedermanns
eigenem Interesse , der meine
anerkannt vorzügliche

lkotsII- 1
'litr - I

'iiiiisks
in großen Dosen L ! 0 Pf . benutzen¬
will , verm Einkauf auf vie , jeder Dost
aufgedruckte Schutzmarke „Globus " zu
achten. Vörr . in den meisten Geschäften.

lriir 8e!iulr jun . , l-kiprig .

71 iiaiprSlüesto u. ^ sismsllaillön.

Gegen Husten , Heiserkeit, Verschleimung
unübertroffen. Wegen zahlreicher Nach¬
ahmungen beliebe man auf die blaue
Packung und Schutzmarke der echten
Malz - Extract- Bonbons (Bildniß des
Erfinders) zu achten. In blauen Palleten
L 80 und 40 Pf . Von 4 Beuteln an

Rabatt .

Johann Koff 's
Mlrexirsvl -Kwlilililielkklki'.

Gegen allgemeine Entkräftung, Brust-
und Magenleiden, Abzehmng, Blut -
armuth und unregelmäßige Funktion
der Unterleibs - Organe . Bestbewährtes
Stärkungsmittel für Rekonvaleszenten
nach jeder Krankheit . — Preis 13 Fl .

«- vdLsLL « DlMNÄGZ " ÄVL °

Mals

M - Lkkuillüleilk - OIllilrillsllZ .
Sehr nährend und stärkend für körper-
u . nervenschwache Personen. Dieselbe ist
sehr wohlschmeckend u . besond zu empf . ,
wo der Kaffeegenuß als zu aufregend
untersagt ist. Nr . I ä Pfd . M . 3,b0,

Nr . II M . 2,50 bei 5 Pfd . Rabatt .

Für Brust- und Lungenleidende , gegen
veralteten Husten , Katarrhe, Kehlkopf-
leiden, Skropheln, von sicherem Erfolge
und höchst angenehm zu nehmen. In

W- MÄ U MW MR RW .
Johann Koff's

Küslr -Limlilslleii 'klilm .
Ein Heil- Nahrungsmittel für schwache
Kinder , besonders aber für Säuglinge ,
denen nicht hinreichende Muttermilch

geboten werden kann .

Ausgezeichnet bei Blutleere, Bleichsucht
und daher stammender Nerven¬

schwäche .
I s Psd. M . 5,—, II a Pfd . M . 4,—.

Bon 5 Pfd . an Rabatt .

Johann Koff's

Koriin , llsuo Wilbelmstrasse I .
4llMlM8 KmMkbeMeii .

VerlLÄufZ ^ sük böi Oinl ^s in Vi/illi6lm8iisven.

Habe eine Ladung

KM MjM WM»
erhalten und gebe dieselben zu den billigsten Preisen ab .

Das Schiff löscht im „ Neuen Hafen " .
Bestellungen erbeten .

Triton Lrust, Lslkort.
Empfing neue Sendung in

Damen -Umhangeil ,
Damen -Regennrätiteln ,
Kinder -Negenmänteln .

Preise sind äußerst niedrig gestellt.
ZrllZt , Lölkort.

Hochs . Herren - Zngstiefel
Angschuhe
Schnürschuhe

empfing und empfiehlt

«I . 6i . OslirvlG .

ff

ff

ff

ff

Gestützt auf das Uertrauen ,
welches unserem Anker -Pam -Expeller seit ca . 20 Jahren entgegen gebracht wird ,
glauben wir hierdurch auch Jene zu einem Versuch entladen zu dürfen , welche
dieses beliebte Hausmittel noch nicht kennen . Es ist kein Geheimmittel ,
sondern ein streng reelles , saÄgcmritz zusammengesetztes Präparat , das mit
Recht allen Greift - und Kriernnstisrnirs - Kerdenderr als durchaus zu¬
verlässig empfohlen zu werden verdient . Der beste Beweis dafür , daß dieses
Mittel volles Vertrauen verdient , liegt wol darin , daß viele Kranke , nach¬
dem sie andere pomphaft angepriesene Heilmittel versucht , doch wieder
zrrst altbewährten Kai » - Exveller greifen . Sie haben sich eben durch
Vergleich davon überzeugt , daß jowol rheumatische Schmerzen , wie Glieder -
reisten rc. als auch Aahn - , Kops - und Rückenschmerzen , Seitenstiche rc.
am sichersten durch Expeller - Einreibungen verschwinden . Der billige Preis
von 5V Pfg . bezw. 1 Mk . ermöglicht auch Unbemittelten die Anschaffung ,
eben wie zahllose Erfolge dafür bürgen , daß das Geld nicht unnütz aus¬
gegeben wird . Man hüte sich vor schädlichen Nachahmungen und nehme nur
Pain - Expeller mit der Marke Anker als echt an . Vorrätig in
den meisten Apotheken , Haupt - Depot : Marien - Apotheke in Nürnberg . Nähere

Auskunft erteilen : F . Ad . Richter L Cie . in Rudolstadt , Thüringen .

Nähmaschinen
^ sind die besten Maschinen für Familiengebrauch

und Gewerbe . Garantie für feinsten Stich ,
geräuschiossr Gang , größte Dauerhaftigkeit , die
wichtigen reibenden Theile sind aus Stahl ge¬
schmiedet, nicht gegossen , neueste Verbesserungen ,
feinste und geschmackvollste Ausstattung .

Abschlagszahlung gestattet, bei Baarzahlung
- ^ Rabatt .

ti li '
Noonstrafie 84 » . Roonstraße 84 » .

IW . Für die Arbeiten des Bekleidungsamtes empfehle
besonders : Frisier Kt Rosimarm - Dtedirrur - sowie
Phoenix - Ringschisfchen - Maschinen

L

Geschäftsverlegung.
Mit dem heutige « Tage verlegten wir unser

Marine Effecten - Geschäft
von Roonstraße 108 nach Roonstrasie 104 , I . Et . A

Wilhelmshaven , den 27 . April 1888 . F

Lartsoü L LartlülK . 8

D
L >ok - und Kohlen - Handlung.

GeschäftWem

Nordstmße
(neuerbautes 8oKvr



Einem hohen Adel sowie den Hochwohlgebornen und Wohlgebornen Herrschaften beehre ich mich die nachstehenden

VlIillMllW Ikmiltilill » »'!! Krbiik8
hierdurch ganz ergebenst bekannt zu geben :

S,8S PCt .
Dxtravt S -8S PCt .

Maltose 1,17 PCt .
Säure (Milchsäure ) 0,141 PCt .

Phosphorsäure 0,102 PCt .

Stickstoff 0,068 PCt .

Proteinstoffe 0,429 PCt .

: Das Bier ist von vorzüglicher Beschaffenheit ,
gab nur Spuren eines Absatzes im Laboratorium , in

welchem Uneben normaler Hefe nur etwas flockige Ab¬

scheidung konstatirt werden konnte .

Das Bier ist aus reiner Malzwürze gebraut , frei
von Surrogaten und von normaler Zusammensetzung.

München , im Mai 1887 .

Wissenschaftliche Station für Brauerei
in München .

Die Direktion .
gez . : Anberg .

von

Kambmg ,
25 große Reichenstr . 25 .

Hamburg , 2 . Dezember 1887

Die Proben wurden vom Unterzeichneten am 26 . Novbr.
1887 in Gegenwart von Hm . Otto Zietz aus einer Parthie
von 50 Kisten aus der von dem Unterzeichneten bestimmten
Kiste Nr . 135 , lagemd im Wasserschuppen des Benloer Bahn¬
hofes , entnommen .

Die Proben Bayrisches Bier , verpackt in 3 Flaschen , be -
'

zeichnet „Doornkaat -Bräu "
, Bayrische Brauerei „Westgaste "

,
Norden , H . u . I . ten Doornkaat -Koolman , Zinkkapselverschluß ,
signirt „Doornkaat -Bräu "

, enthält
Spezifisches Gewicht bei 15 " 6 . - - 1,0174 ,
4 pCt . Alkohol ,
6,48 pCt . Extrakt ,
0,180 PCt . Säure (Milchsäure ),
0,290 PCt . Mineralstoffe ,
0,100 pCt . Phosphorsäure .

Das Bier ist vollkommen klar , von tadelloser , normaler
Zusammensetzung u. vorzüglichem Geschmack. Von Salicylsäure
und ähnlichen Konservirungsmitteln ist das Bier absolut frei.

gez I - r « Stllikvit .

Indem ich auf vorstehende Analysen besonders Hinweise, empfehle ich die U . u . ^ len Ilooi ' nlLSsK ' svkvn Bräue frei ins Haus

lünchmer Mn, 27 Fl. 3 M. Mener, 24 K. 3 M . Lagerbier , 36 Fl. 3
Den Herren Offizieren und Deckoffizieren empfehle ich mich mit dem rechts obenstehend analysirten Export -Bier zur Ausrüstung von Messen ganz er

indem ich ganz ergebenst zu bemerken mir erlaube ; daß Änerkennnngsschreben aus Manila , Lima und Mexco vorliegen , und daß das Bier nach allen g>
Plätzen des Auslandes exportirt wird . Proben stehen zur Verfügung . Hochachtungsvoll

I8lNriirSZ *II »AMSr , Vietms- u . MkisüsnsiiLollö.

Aismarckstraße 17,
' empfiehlt in großer Auswahl zu den billigsten Preise «

garnirte und ungarnirte
Damen- u. Kinder-Hüte,

sowie sämmtliche Putzartikel

Knaben - Strohhüte .
8flr « liliü4v « IISII Mäs 'KrGLL nirÄ D mnälkSn

werden baldigst erbeten .

Zur jetzigen Saison empfehle in großer Auswahl
Damen- und Knder -Negennmntel,
Damen-Amhünge und Lacketts,
Meiderstoffe in Ganz- und Halbwolle

nebst Besätzen ,
Kleiderkattnne in den neuesten Dessis,
Gardinen in engl. Tüll , Jute u. Catt«
Sonnenschirme s. Herren,Damenu .Kinde>

A . Schrvarting)
Bismarckstr . 19». a. P-

II. kleine AeMee tiM

/ s) ,

Hmigsi vlrtlis» vs» S»sdvskst »»ä!xs » swx !obis »s»
tilUsl ,»m L»k»ol!es» »»L Lswlxs » xoUrtsr Aids!, M

Litt« »»I msl»s Ssb»t«i»»rs r» »sbts». vslsbs s!sb I«
Lik eiilids, »svl « »»I cksr» Ltlr»stts dsUväs» »»», .
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M.

Dchlschmeck . Wr,
gebrannt von Mk . 1,10 an ,

empfiehlt

Zur Verloojung ge¬
langen :

Gewinns i/Werths von
^80,000 M u . zwar :

1 Gewinn im W . von
20,000 M 10 000
M , 2000 M , 1500
M . , 1000 M . u . s . w, ,
aus vollwertbigsn gol-
denm vnr , silbernen Ge .

Zur bevorstehenden Bau -Saison
bringe mein Lager von schrmede -
eisernen

I lesgeen I
in gefl . Erinnerung . Ich verkaufe
selbige bis auf Weiteres von 1,20
Mark pro lsd . Meter an .

NHaxkön .

j genständen und Löffeln
bestehend .

Ziehung unwiderruflich
am 9 ., 10 . , 11 . « ud 12 . Win M

Mark < 11 für 10 M .) "
Kob . 1b . 8obl 'öl!oi', 8lB'

Wauügeschäst . . , M.
Coupons u . Brwfm . werden in

Für Porto » . Gewinnliste sind LOPf . bE ' "

^
In Wilhelmshaven zu haben bei ^

F . I . Schindler .

Wein compkettes Lager in

Möbeln , Spiegeln und Polstermaaren
bringe ich bei billigst gestellten Preisen in gütige Erinnerung .

UM " Abschlagszahlungen gestattet . "HW

Roonstr . 15. srieär . Dior Noonstr. 15.
Sattler und Tapezier.

HL . Das Aufpolstern von Sophas , Matratzen re . wird
prompt ausgeführt .

Für Gartenfreunde!

Krottenskeine
Krottenönuten .

ll . Ämmsi' ilisnli , Kreil88kn i . 1b .
herzoglich sächs . Hoflieferant .

Jllustrirte Kataloge gratis u . franco
Vertreter für dort und Um¬

gegend gesucht

nur

XVIII . Große
L L Mecklenb . Pferde - Perloos«

Ziehung am 24 . Mai I . in Neubrandenburg

6äl6 Leit - unä !

G - sa « L « -- .h- 80 . 244 NM
von ^

und 1020 sonstige werthvolle dewin

Mecklenburgische i L ,
Pserde - L ° oseä l Mr »

> ,« «A
sind, so lange der Borrath reicht, zu haben in dmch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen und zu bezl y

Hannover , Gr . Packhofstraße -
n >, Msmirinlist !» sind 20 Pf - huzNl

MMark .
Il toM M lü IlN .

Für Porto u . Gewinnliste sind 20 Pf -

Redaktivn , Druck und Verlag von Th . Süß i» Wilhelmshaven .
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